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Liebe Leserinnen und Leser,
hiermit grüße ich Sie letztmalig mit einer kleinen Andacht 
in unseren Neustädter Kirchennachrichten. Am 15. Juni 
werde ich um 14 Uhr in einem Gottesdienst in der 
St. Pauli-Kirche in den Ruhestand verabschiedet. 
Das ist Grund genug für mich zurückzublicken auf meine 
Zeit hier als Pfarrer in der Neustadt, und zugleich auch 
vorauszuschauen auf das, was kommt. 
Meine Gedanken gehen dabei unweigerlich auch hin zu 
meinem Konfirmationsspruch aus Hebräer 12,1-2. Ich 
möchte ihn als Grundlage für meine Andacht nehmen. 
Dort heißt es:

„Weil wir nun eine solche Wolke von Zeugen um uns 
haben, lasst uns jede Last und die Sünde ablegen, die 

uns so leicht umstrickt, und mit Ausdauer laufen in dem 
Kampf, der vor uns liegt, indem wir hinschauen auf Jesus, 

den Anfänger und Vollender des Glaubens.“  
(Hebräer 12,1–2, L)

Stellen Sie sich ein vollbesetztes Leichtathletik-Stadion 
vor. Alles fiebert dem Finale des 100m-Laufs entgegen. Es 
liegt eine elektrisierende Spannung in der Luft. Alles wirkt 
wie aufgeladen – ein Moment, in dem sich die Energie 
von Tausenden Zuschauern, Sportlern und Offiziellen auf 
einen einzigen Lauf konzentriert. Der Startschuss fällt, es 
geht los. Volle Konzentration. Alle Kräfte mobilisieren. Je-
den Muskel anspannen. Volle Dynamik. Jetzt muss alles 
auf die Bahn gebracht werden – und in 10 Sekunden ist 
alles vorbei.
Sieht so der Lauf aus, um den es im übertragenen Sinn 
im Christsein geht?
Nein, denn das Leben als Christ gleicht keinem Sprint, 
sondern eher einem Marathonlauf: anstrengend, kräfte-
zehrend, mit Momenten, in denen man denkt: Ich kann 
nicht mehr. Genau so beschreibt der Hebräerbrief unser 
Christsein: als einen Lauf, der Ausdauer braucht.
Und für diesen Lauf gibt er uns vier Dinge mit auf den Weg:
Erstens: Da gibt es eine „Wolke von Zeugen“. 
Im Hebräerbrief werden Menschen genannt, die im  
Glauben gelebt haben – Abraham, Mose, Rahab, Gideon 
… Sie sind nicht Zuschauer, die uns anfeuern, sondern 
lebendige Zeugnisse dafür, dass der Glaube trägt – auch 

Gedanken zur Jahreszeit

unter schwierigen Umständen. Es sind Menschen, die mit 
uns unterwegs waren und sind. 
Frage: Welche Menschen aus unserem Leben könnten 
Teil dieser „Wolke“ sein? Vielleicht meine Eltern, Freunde, 
Glaubensgeschwister – Menschen, deren Vertrauen auf 
Gott mich beeindruckt oder getragen hat? Ich war und 
bin nicht allein unterwegs im Glauben. Ich bin dankbar 
für meine Neustädter Zeugen-Wolke.
Zweitens: Lasten ablegen!
Im Lauf des Lebens sammeln sich Dinge an, die uns brem-
sen – Sorgen, Schuld, alte Verletzungen, vielleicht auch 
Bequemlichkeit oder Bitterkeit. Die Bibel ruft uns auf: Leg 
es ab! Mach dich frei, wenn du laufen willst.
Frage: Was hindert mich gerade, mit Leichtigkeit und Aus-
dauer zu laufen? Gibt es etwas, das ich bewusst vor Gott 
ablegen darf?
Drittens: Mit Ausdauer laufen!
Glaubensleben ist eben kein kurzer Sprint. Es braucht Aus-
dauer. Das griechische Wort „hypomone“ meint stand-
haftes Ausharren – ein Dranbleiben trotz Schwierigkeiten. 
Nicht alles geht schnell, nicht alles ist einfach. Aber Gott 
geht mit.
Und viertens: Auf Jesus schauen!
Der wichtigste Satz kommt am Schluss: „… indem wir 
hinschauen auf Jesus“. Nicht auf uns, nicht auf andere, 
nicht auf die Probleme – sondern auf ihn. Er ist der Anfän-
ger (er schenkt den Glauben) und der Vollender (er bringt 
uns ans Ziel). Er selbst ist diesen Weg vorangegangen – 
durch Leiden hindurch, bis zur Herrlichkeit. Das Kreuz war 
kein Hindernis, sondern Teil seines Weges zur Freude. —
So ist dieses Bibelwort für mich eine Ermutigung; im Zu-
rückschauen, aber auch im Hinblick auf das, was kommt. 
Und ich möchte Ihnen diese Ermutigung gern heute wei-
tergeben: Jesus läuft mit dir – und er kennt den 
Weg. Dein Glaube beginnt nicht bei dir und hängt 
nicht allein von deiner Kraft ab. Jesus hat ange-
fangen – und er wird vollenden.
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen persönlich zum Ab-
schied alles Gute und Gottes Segen! Bleiben Sie Gott 
befohlen! Schalom!

Ihr Pfarrer Michael Schubert
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  	05.		 Sonntag Rogate
	10.00 Uhr	 Dreikönigskirche	 Pfr. Fischer	  

	10.00 Uhr	 St. Pauli-Kirche	 Pfr. Schubert	  

	10.00 Uhr	 Diakonissenhauskirche 	 Pfr. Günzel, Ktr. Löser	        
		  Musik für Klarinetten

17.00 Uhr	 Dreikönigskirche Internat. Gottesdienst	 Pfr. Schubert und Team 	

	19:00 Uhr 	Martin-Luther-Kirche	 Pfrn. Fleischhack, Prädn. v. Eynern	  
		  Rogate-Gottesdienst mit Susanne Pürthner - Flöte
 

  	05.Donnerstag Christi Himmelfahrt
10.00 Uhr 	Dreikönigskirche	 Pfrn. Fritz	  	 	
		  Open Air-Gottesdienst für die gesamte Gemeinde mit anschliessendem Grillen 
		  auf dem Platz am Rebekkabrunnen

	10.00 Uhr	 Festsaal Altenzentrum Schwanenhaus 	 Prädn. Sw. Kreher, Ktr. Löser	      	

  	06.		 Sonntag Exaudi
	09.30 Uhr 	Martin-Luther-Kirche, im Anschluss Kirchencafé	 Pfr. Fischer	  	

	10.00 Uhr	 Dreikönigskirche 	 Pfr. i.R. Bauer, Diakonin Gpn. Rink	  
		  Familienkirche, im Anschluss Kirchencafé		

	10.00 Uhr	 St. Pauli-Kirche	 Pfr. Schubert	  	

	10.00 Uhr	 Diakonissenhauskirche 	 Präd. Estel, Ktr. Seltmann	      	

17.00 Uhr	 Dreikönigskirche Internat. Gottesdienst	 Pfr. Schubert und Team 		

  	06.		 Sonntag Pfingstsonntag
08.00 Uhr 	Waldgottesdienst	 Pfrn. Fleischhack

	09.30 Uhr 	Martin-Luther-Kirche	 Pfrn. Fleischhack, LKMD i.R. Leidenberger	   
		  mit dem Posaunenchor

	10.00 Uhr	 Dreikönigskirche Konfirmation mit Band YCB	 Pfrn. Fritz, Gpd. Kämpf	

	10.00 Uhr	 St. Pauli-Kirche	 Pfr. Schubert	  	

	10.00 Uhr	 Diakonissenhauskirche 	 Pfr. i. R. Horn, Ktr. Seltmann	      	  
		  Franz Xaver Richter, Messe in C-Dur

17.00 Uhr	 Dreikönigskirche (auf der Hauptstraße vor der Kirche) 
		  Internat. Gottesdienst	 Pfr. Schubert und Team 		

Gottesdienste Mai / Juni

 Kindergottesdienst      Abendmahl
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Gottesdienste Juni

  	06.		 Pfingstmontag 
09.30 Uhr 	OpenAir-Gottesdienst im Pfarrgarten Kaditz (an der Emmauskirche)				  
		  Gottesdienst für die gesamte Gemeinde	 Pfrn. Lattke	

	10.00 Uhr	 Diakonissenhauskirche 	 Pfr. i. R. Klipphahn, Ktr. Löser	      	  
		  Johann Philipp Förtsch (1652 – 1732) Kantate „Veni Creator Spiritus“	

  	06.		 Sonntag Trinitatis  
09.30 Uhr 	Martin-Luther-Kirche	 Pfrn. Fleischhack, Ktrn. Voigt	  	  
		  mit der Bachkantorei

	10.00 Uhr	 Dreikönigskirche	 Pfrn. Fritz, Gpd. Kämpf	   
		  Vorstellungsgottesdienst der Konfis

	14.00 Uhr	 St. Pauli-Kirche	 Sup. Nollau, Pfr. Schubert	  	  
		  Festl. Gottesdienst zur Verabschiedung Pfr. Michael Schubert

	10.00 Uhr	 Diakonissenhauskirche 	 Prädn. Sw. Kreher, N.N.	      	

17.00 Uhr	 Dreikönigskirche Internat. Gottesdienst	 Pfr. Schubert und Team 

  	06.		 1. Sonntag nach Trinitatis 
	11.00 Uhr	 St. Pauli-Kirche	 Pfr. Fleischhack, Ktrn. Voigt, Ktr. Heubaum, S. Schillack	   
		  Gottesdienst mit Kindermusical „Der barmherzige Samariter“von Jochen Rieger 
		  Es musizieren die Kurrendegruppen* des ehem. Kirchspiels und die Patmos-Band*  
		  sowie der Posaunenchor der Martin-Luther-Kirche 
		  anschließend Gemeindefest im St. Pauli-Garten und -Gemeindezentrum

Achtung:		  Wegen des Gemeindefestes finden heute keine Gemeindegottesdienste  
		  in Martin-Luther und Dreikönig statt. 

	10.00 Uhr	 Diakonissenhauskirche 	 Prädn. Sw. Kreher, Ktr. Löser	      	  
		  Missa in simplicitate (Ausschnitte) von Jean Langlais

15.00 Uhr	 Dreikönigskirche Gottesdienst der Gehörlosengemeinde Sachsen		       	

17.00 Uhr	 Dreikönigskirche Internat. Gottesdienst	 Team Internat. Gemeinde 

 Kindergottesdienst      Abendmahl



6

Gottesdienste Juni / Juli

 Kindergottesdienst      Abendmahl

  	06.		 2. Sonntag nach Trinitatis
	08.00 Uhr Waldgottesdienst	 Sup. Nollau

09.30 Uhr 	Martin-Luther-Kirche mit Jubelkonfirmation	 Sup. Nollau	  

	10.00 Uhr	 Dreikönigskirche	 Pfr. Fischer		    

	10.00 Uhr	 St. Pauli-Gemeindesaal	 Pfr. i.R. Seifert	  	

	10.00 Uhr	 Diakonissenhauskirche 	 Präd. Estel, Ktr. Seltmann	      	  
		  Motetten und Chorsätze

17.00 Uhr	 Dreikönigskirche Internat. Gottesdienst	 Team Internat. Gemeinde		   

  	07.		 3. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr 	Martin-Luther-Kirche im Anschluss Kirchencafé	 Pfr. Fischer	  	

	10.00 Uhr	 Dreikönigskirche	 Pfrn. i.R. Birkner-Kettenacker	  

	10.00 Uhr	 Diakonissenhauskirche 	 Pfr. i.R. Petzold, Ktr. Löser	      	  
		  Musik für Saxofon und Orgel

	17.00 Uhr	 Dreikönigskirche 
	 	 Gemeinsamer Gottesdienst von St. Pauli und Internat. Gemeinde	 Präd. Vögler	  

  	07.		 4. Sonntag nach Triniatis
	08.00 Uhr Waldgottesdienst	 Pfrn. Fleischhack 	

09.30 Uhr 	Martin-Luther-Kirche	 Pfrn. Fleischhack 	  	

	10.00 Uhr	 Dreikönigskirche	 Lektor Kress	  

	10.00 Uhr	 St. Pauli-Gemeindesaal	 N.N.	  	

	10.00 Uhr	 Diakonissenhauskirche 	 Pfr. i. R. Drechsler, Ktr. Löser	      	  
		  mit Musik zu Psalm 42

17.00 Uhr	 Dreikönigskirche Internat. Gottesdienst	 Team Internat. Gemeinde 

  	07.		 5. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr 	Martin-Luther-Kirche	 Pfrn. Fleischhack	  	

	10.00 Uhr	 Dreikönigskirche im Anschluss Kirchencafé	 Lektor Schreiter	  

	10.00 Uhr	 St. Pauli-Gemeindesaal	 Pfr. i.R. Schubert	  	

	10.00 Uhr	 Diakonissenhauskirche 	 Prädn. Voigt, Ktr. Löser	      	

17.00 Uhr	 Dreikönigskirche Internat. Gottesdienst	 Team Internat. Gemeinde 
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Gottesdienste Juli / August

  	07.		 6. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr 	Martin-Luther-Kirche mit dem ensemble tresonare	 Sup. Nollau	  	

	10.00 Uhr	 Dreikönigskirche	 Pfr. i.R. Röger		    

	10.00 Uhr	 St. Pauli-Gemeindesaal	 Pfr. i.R. Schubert	  	

	10.00 Uhr	 Diakonissenhauskirche 	 OLKR Dr. Daniel, Ktr. Seltmann	      	

17.00 Uhr	 Dreikönigskirche Internat. Gottesdienst	 Team Internat. Gemeinde 

 	 08.		 7. Sonntag nach Trinitatis
	08.00 Uhr Waldgottesdienst	 Pfr. Fischer 		

09.30 Uhr 	Martin-Luther-Kirche im Anschluss Kirchencafé	 Pfr. Fischer	  	

	10.00 Uhr	 Dreikönigskirche	 Pfrn. i.R. Birkner-Kettenacker	   

	10.00 Uhr	 St. Pauli-Gemeindesaal	 N.N.	  	

	10.00 Uhr	 Diakonissenhauskirche 	 Pfr. i. R. Drechsler, Ktr. Seltmann	      	

17.00 Uhr	 Dreikönigskirche Internat. Gottesdienst	 Team Internat. Gemeinde 

  	08.		 8. Sonntag nach Trinitatis
	09.30 Uhr 	Martin-Luther-Kirche	 Pfrn. Fleischhack	  	

10:00 Uhr	 St. Petri-Gemeindezentrum (Großenhainer Str. 30)	 Pfrn. Fritz 
		  Gartengottesdienst mit anschliessendem Grillen

Achtung:		  Wegen des Gartengottesdienstes in St.Petri findet  
		  heute kein Gemeindegottesdienst in Dreikönig statt.

	10.00 Uhr	 St. Pauli-Gemeindesaal	 N.N.	  	

	10.00 Uhr	 Diakonissenhauskirche	 OLKR Dr. Daniel, Ktr. Seltmann

17.00 Uhr	 Dreikönigskirche Internat. Gottesdienst	 Team Internat. Gemeinde 

 Kindergottesdienst      Abendmahl
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  	08.		 9. Sonntag nach Trinitatis
	08.00 Uhr Waldgottesdienst mit unseren Pfatfindern 	 Pfr. Fischer 		   

10.00 Uhr 	Martin-Luther-Kirche	 Pfrn. Fleischhack, Gpn. Koch, Ktrn. Voigt	   
		  Familingottesdienst zum Schuljahresbeginn  
		  mit Segnung der Schulanfängerkinder und der Kurrende

	10.00 Uhr	 Diakonissenhauskirche 	 Pfr. i.R. Klipphahn, Ktr. Seltmann	      

		  11.30 Uhr	Ökumenischer Open-Air-Gottesdienst  
			   zum Stadtfest auf dem Theaterplatz 

		  Achtung: 	 Dieser Gottesdienst ersetzt die Gemeinde-Gottesdienste in St. Pauli und Dreikönig. 
			   Die Dreikönigskirche ist dennoch ab 13 Uhr geöffnet, der Turm bis 22 Uhr offen.

  	08.		 10. Sonntag nach Trinitatis
	09.30 Uhr 	Martin-Luther-Kirche	 Pfr. Fischer	  	  
		  mit dem Posaunenchor

	10.00 Uhr	 Dreikönigskirche	 Pfrn. Fritz, Gpd. Kämpf	   
		  Vorstellungsgottesdienst der Konfis 

	10.00 Uhr	 St. Pauli-Kirche	 Präd. Pecking	  	

	10.00 Uhr	 Diakonissenhauskirche 	 Sup. i. R. Hesse, Ktr. Löser	      	  
		  „Gebet (Kaddish)“ von Alexander Raskatov 

15.00 Uhr	 Dreikönigskirche Gottesdienst der Gehörlosengemeinde Sachsen 			    

17.00 Uhr	 Dreikönigskirche Internat. Gottesdienst	 Team Internat. Gemeinde 

  	08.		 11. Sonntag nach Trinitatis
	08.00 Uhr Letzter Waldgottesdienst 2025	 Sup. Nollau 		

09.30 Uhr 	Martin-Luther-Kirche mit Stefan Dietsch – Trompete	 Sup. Nollau	  	

	10.00 Uhr	 Dreikönigskirche	 Pfr. Fischer		    

	10.00 Uhr	 St. Pauli-Kirche	 Präd.Vögler	  	

	10.00 Uhr	 Diakonissenhauskirche 	 OLKR i.R. Hesse, Ktr. Seltmann	      	

17.00 Uhr	 Dreikönigskirche Internat. Gottesdienst	 Team Internat. Gemeinde 

Gottesdienste August / September
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  	09.		 12. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr 	Martin-Luther-Kirche	 Pfr. Fischer	  	

	10.00 Uhr	 Dreikönigskirche	 Pfrn. Fritz, Ktr. Heubaum 	  
		  FAMILIENKIRCHE und Segensgottesdienst  
		  mit den Kurrendegruppen Martin-Luther und St. Pauli

	10.00 Uhr	 St. Pauli-Kirche	 Pfr. Franke	  	

	10.00 Uhr	 Diakonissenhauskirche 	 Pfr. i. R. Henke, Ktr. Seltmann	      	

17.00 Uhr	 Dreikönigskirche Internat. Gottesdienst	 Team Internat. Gemeinde 

 	 09.		 13. Sonntag nach Trinitatis / Erntedank
09.30 Uhr 	Martin-Luther-Kirche	 Pfrn. Fleischhack, Pfr. Kauder, Ktrn. Voigt	  
		  Ökum. Erntedank für die gesamte Gemeinde mit der Kurrende 
		  im Anschluss Kirchencafé			 

	10.00 Uhr	 Diakonissenhauskirche 	 Landesbischof Dr. Schuegraf, Ktr. Seltmann		    
		  über die Nagelkreuzgemeinschaft  
		  mit Motetten und Chorsätzen	

17.00 Uhr	 Dreikönigskirche Internat. Gottesdienst	 Team Internat. Gemeinde 

 	 09.		 14. Sonntag nach Trinitatis
	09.30 Uhr 	Martin-Luther-Kirche	 Pfn.i.R. Birkner-Kettenacker	  	

	10.00 Uhr	 Dreikönigskirche	 Pfrn. Fritz	  	  

	10.00 Uhr	 St. Pauli-Kirche	 Pstr. Ebert	  	  
		  gemeinsam mit der mennonitischen Gemeinde

	10.00 Uhr	 Diakonissenhauskirche 	 OKR Oehme, Ktr. Seltmann	      	

17.00 Uhr	 Dreikönigskirche Internat. Gottesdienst	 Team Internat. Gemeinde 

Gottesdienste September

Laurentiusbote
Noch gibt es für unsere nun mehr als doppelt so große Kirchgemein-
de zwei getrennte Kirchenblätter. Damit Sie aber informiert sind über 
alles, was im andern Teil der Gemeinde passiert, liegt der vor wenigen 
Tagen erschienene „Laurentiusbote“ in allen unseren Kirchen und im 
Gemeindebüro am Martin-Luther-Platz aus. Auch der Download auf den 
Homepages der Gemeinde ist möglich.

www.kirchspiel-dresden-neustadt.de  www.laurentius-dresden.de
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Nachrichten aus der Gemeinde

Anmerkung zu den nachfolgenden  
Berichten aus dem neuen Kirchenvorstand
Wegen der Umstellung des Erscheinungsrhythmus 

unserer Kirchennachrichten hat der Kirchenvorstand 
seit dem letzten Heft bereits 2 mal getagt. Um den 

Informationsfluss zu wahren, drucken wir beide 
Berichte dennoch in ihrer ursprünglichen Fassung 

ab (auch wenn ein paar Ankündigungen des ersten 
Berichtes zu diesem Zeitpunkt bereits überholt sind). 

Bericht aus der KV-Sitzung der  
Laurentiuskirchgemeinde Dresden-Neustadt 
am 07. April
Am 07. April 2025 traf sich der Kirchenvorstand zur 4. 
Sitzung im Saal der Apostelkirche.
Nach einer Andacht und der Bestätigung des Proto-
kolls von der vergangenen Sitzung widmeten wir uns 
zunächst dem Ausschreibungstext für die sogenannte 
„8. Pfarrstelle“, die bis zu seinem Ruhestand im Som-
mer Pfarrer Michael Schubert innehat. Diese Pfarrstelle 
ist im Gebiet der St.-Pauli-Kirche angesiedelt. Eine klei-
ne Gruppe hatte einen sehr guten  Ausschreibungstext 
vorbereitet, beantwortete Rückfragen und nahm eini-
ge Änderungswünsche entgegen. Für die KV-Mitglie-
der aus „Alt-Laurentius“ war dies zugleich eine gute 
Gelegenheit, die ehemalige St.-Pauli-Gemeinde besser 
kennenzulernen. So ist in dieser Kirche beispielsweise 
Lobpreismusik fester Bestandteil jedes Gottesdienstes 
und es gibt eine Zusammenarbeit mit der „Internatio-
nalen Gemeinde Dresden“.
Im Anschluss daran beschäftigte uns die Anfangsuhr-
zeit für den „Gottesdienst für Kleine“ in der Apostel-
kirche, der sich an Familien mit kleinen Kindern richtet. 
Gemeindepädagogen und viele Familien hatten den 
Wunsch geäußert, diesen Gottesdienst erst um 10.00 
Uhr beginnen zu lassen. Diesen Wunsch konnten wir 
nachvollziehen und ihm stattgeben.
Anschließend befassten wir uns mit einigen Bau-
angelegenheiten: Die Feierhalle auf dem Gelände 

des Spitzhausfriedhofs in Dresden-Kaditz soll durch 
einen Umbau Sanitäranlagen und einen Aufent-
haltsraum für die Friedhofsmitarbeitenden erhalten. 
Die dafür notwendigen Finanzanträge werden nun 
vorbereitet. Im Gemeindehaus an der St.-Pauli-Kir-
che muss der Gemeindeflur renoviert werden, eine 
Firma wurde jetzt damit beauftragt.
Weiterhin beschäftigt uns in jeder KV-Sitzung das 
Zusammenwachsen unserer Gemeinde. So ist nun 
eine Entscheidung bezüglich des Gemeindenamens 
gefallen. Dieses Thema hat uns als KV gleicher-
maßen wie Sie als Gemeindeglieder sehr bewegt, 
daher gibt es dazu gesondert eine ausführlichere 
Information. Pfarramtsleiter Björn Fischer berichtete 
über den Stand des Aufbaus einer gemeinsamen 
Verwaltung. Auch überlegten wir, wie die Aufga-
ben der Pfarramtsleitung auf mehrere Schultern 
verteilt werden können. Wir beschlossen, einige 
Aufgabenbereiche Pfarrerin Annegret Lattke zu 
übertragen, z.B. die Betreuung des Kinderhauses an 
der Apostelkirche. Wir sind uns alle bewusst, dass 
der Weg des Zusammenwachsens ein längerer Pro-
zess ist, der gut begleitet und koordiniert werden 
sollte. Daher haben wir beschlossen, dass die Steu-
erungsgruppe ihre Arbeit bis 2026 fortsetzen soll. 
Zu tun bleibt noch genug, aber es geht voran: Die 
zukünftige Ausschussstruktur ist weitgehend ge-
klärt, einige Ausschüsse tagen bereits gemeinsam. 
So befasst sich beispielsweise der Ausschuss für 
Öffentlichkeitsarbeit intensiv mit einem zukünftigen 
gemeinsamen Auftritt in den sozialen Medien, einer 
gemeinsamen Homepage und der Gestaltung der 
Kirchennachrichten. Auch wir KV-Mitglieder planen, 
die Gemeindeteile bei verschiedenen Veranstal-
tungen besser kennenzulernen.
Mehrfach berichteten wir bereits von der notwen-
digen Erarbeitung eines gemeinsamen Schutzkon-
zeptes zur Prävention sexualisierter Gewalt. Einige 
KV-Mitglieder haben sich schon zur Mitarbeit bereit 
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erklärt, suchen aber noch Mitstreiter: Wenn Sie sich 
vorstellen könne, daran mitzuwirken, melden Sie 
sich gern in den Gemeindebüros – wir freuen uns 
über alle Mithilfe!
Nach Gebet und Segen endete unsere Sitzung ge-
gen 22.00 Uhr.

Barbara Sens

Bericht aus der KV-Sitzung der  
Laurentiuskirchgemeinde Dresden-Neustadt 
am 05. Mai 
Am 05. Mai 2025 traf sich der Kirchenvorstand zur 
5. Sitzung im Bachsaal der Dreikönigskirche.
Im Mai konnten wir das Ortsgesetz zur Bildung 
von Ausschüssen beschließen. In den Ausschüssen 
arbeiten Mitglieder des Kirchenvorstands, haupt-
amtliche MitarbeiterInnen und Gemeindeglieder zu 
spezifischen Themen und bereiten Beschlüsse für 
den Kirchenvorstand vor. Wenn Sie ein geeignetes 
Gemeindeglied kennen, oder Sie selber Wissen und 
Erfahrung in bestimmten Bereichen haben, können 
Vorschläge gern an uns herangetragen werden. Es 
gibt Ausschüsse unter anderem zu folgenden The-
men: Kirchenmusik, Ökumene, Mission, Gemein-
depädagogik, Finanzen, Nachhaltigkeit, Öffentlich-
keitsarbeit und Friedhof. In den nächsten Sitzungen 
möchten wir dann Personen in die Ausschüsse be-
rufen.
Wir bekamen einen kurzen Einblick in die Arbeit 
der Landessynode, die sich derzeit mit „Kirche im 
Wandel“ beschäftigt (mehr dazu unter www.kirche-
im-wandel.org/ ). Hier wird deutlich, dass wir in den 
nächsten Jahren auf Grund sinkender Gemeinde-
gliederzahl mit weiteren deutlichen Kürzungen zu 
rechnen haben, und ehrenamtliches Engagement 
noch einmal wichtiger wird als je zuvor.
Wir stimmten über ein einheitliches Gebäudekon-
zept ab, welches einen kurzen Überblick über unse-
re Kirchen und weitere Gebäude der Kirchgemeinde 

gibt. Ebenso wurden die Dienstwohnungen den 
jeweiligen Pfarrstellen neu zugeordnet und eine 
einheitliche Ortskirchensteuer beschlossen.
Wir beschlossen den Ausschreibungstext für die 8. 
Pfarrstelle, die das Gemeindegebiet der St. Pauli-
Kirche umfasst und derzeit von Pfarrer Schubert 
besetzt ist. Bitte halten Sie hierfür, sowie für die 5. 
Pfarrstelle (ehemals Pfarrer Markert) Augen und Oh-
ren offen und empfehlen Sie unsere Gemeinde gern 
an interessierte Pfarrpersonen weiter!
Wir beantragten eine IT-Förderung bei der Landes-
kirche, um im Zuge der Zusammenlegung der bei-
den Gemeindebüros besser arbeiten zu können.
Der Haushaltabschluss 2024 für die ehem. Lau-
rentiuskirchgemeinde Dresden Trachau ergab er-
freulicherweise einen Überschuss. Dieses Geld soll 
sowohl in Instandhaltungsrücklagen fließen, als 
auch für die Arbeit mit KonfirmandInnen in unserer 
Kirchgemeinde genutzt werden. Dadurch können 
Mitarbeiterinnen ihre Stellen aufstocken und die 
Konfiarbeit unterstützen. 
Wir beschlossen die Friedhofsgebührenordnung für 
den Inneren Neustädter Friedhof sowie für den St.-
Pauli-Friedhof. Die neuen Gebühren gelten ab 2026 
und sind im elektronischen Friedhofsanzeiger der 
Evangelisch-Lutherischen Landeskirche Sachsens 
einsehbar.
Es grüßt Sie herzlich

Juliane Wappler

Save the date 
22.06.2025, 11:00 Uhr, St. Pauli 
Gemeindefest mit Kindermusical  
„Der barmherzige Samariter“

15.06.2025, 14:00 Uhr, St. Pauli 
Festlicher Gottesdienst u. Verabschiedung 
von Pfarrer Michael Schubert 
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Information zum Namen  
der neuen Kirchgemeinde 
Im April 2024 hat sich die vom Kirchenvorstand 
eingesetzte Steuerungsgruppe zum ersten Mal 
damit beschäftigt, wie wir uns als zukünftige Ge-
meinde nennen werden Es wurde eine Zeitschiene 
überlegt mit dem Ziel, möglichst alle zu informie-
ren. So wurde in den Kirchennachrichten Juni-
August 2024 sowohl im Kirchspiel, als auch in der 
Kirchgemeinde dazu ermuntert, Namensvorschlä-
ge einzureichen. Auch gab es ein YouTube-Video 
dazu. 
42 Vorschläge sind eingegangen. Das ist großar-
tig. Vielen Dank dafür. Danke für Ihre Kreativität 
und Ihr Engagement. 
Diese Vorschläge wurden von der Steuerungsgrup-
pe gesichtet, gerade auch in Hinsicht darauf, was 
im Landeskirchenamt genehmigungsfähig ist. 
Dabei gibt es folgende Kriterien, die zu beachten 
sind auf der Grundlage der Kirchgemeindeordnung 
und der dazugehörigen Ausführungsbestimmung: 
1. „Evangelisch.-Lutherisch" muss der erste Be-

standteil sein. 
2. Die Struktur muss benannt werden — bei uns 	

„Kirchgemeinde" und 
3. braucht es einen Regionalbezug, was aber 

nicht 	 unbedingt ein Stadtteil sein muss. 
In den folgenden Sitzungen der beiden Kirchen-
vorstände wurde dazu beraten. Zur finalen Ent-
scheidung kam es in den Sitzungen am 5. und 11. 
November. Das Ergebnis war, dass es eine unter-
schiedliche Gewichtung gab. 
Um jedoch arbeitsfähig zu werden, bekamen wir 
vom Landeskirchenamt einen vorläufigen Namen 

benannt, „Ev.-Luth. Laurentiuskirchgemeinde Dres-
den-Neustadt", damit Dinge im Hintergrund vorbe-
reitet werden konnten, wie die Zusammenführung 
des Haushaltes, der Übertrag der Arbeitsverträge, 
und vieles mehr. Wir merkten aber, dass die Diskus-
sionen und die Fragen nicht nachließen. In unserer 
Veröffentlichung auf den Homepages Mitte Novem-
ber 2024 war zu lesen: „Sehr gerungen haben wir 
um den Namen unserer neuen vereinigten Kirchge-
meinde. Dieser wurde auf Evangelisch-Lutherische 
Laurentiuskirchgemeinde Dresden-Neustadt fest-
gelegt. Ob der Name noch einmal angepasst wird, 
entscheiden die Kirchenvorstände gemeinsam im 
neuen Jahr." 
Und so geschah es auch: In jedem unserer fünf 
Ortsausschüsse wurde darüber im Frühjahr noch-
mals beraten. 
Vom 14. bis 16. März trat der Kirchenvorstand zu 
einem Klausurwochenende in Meißen zusammen. 
Dort arbeiteten wir noch einmal intensiv an der Na-
mensfrage, unter anderem in Plenumsdiskussionen 
und Gruppenarbeiten. Die Fülle der eingereichten 
Namensvorschläge wurde thematisch gruppiert: 
neutral-technische Namen, auf die geographische 
Lage an der Elbe bezogene Namen, biblische/auf 
Glaubensthemen bezogene Namen sowie als fest-
stehende Option unser derzeitiger Gemeindename. 
Aus Mehrheitsentscheidungen gingen schließlich 
vier Favoriten hervor: 
- Ev.-Luth. Laurentiuskirchgemeinde  
  Dresden-Neustadt 
- Ev.-Luth. Kirchgemeinde Dresden Nord 
- Ev.-Luth. Kirchgemeinde am Elbbogen Dresden 
- Ev.-Luth. Laetarekirchgemeinde Dresden 
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Wir erhielten den Auftrag, diese Namen dem Regi-
onalkirchenamt zur Genehmigungsprüfung (in Ab-
stimmung mit dem Landeskirchenamt) vorzulegen. 
Bei einem Ortstermin am 27. März konnten wir un-
sere Namen und die Überlegungen die dazu geführt 
haben darstellen.
 In einer E-Mail am 03. April teilte uns das Regio-
nalkirchenamt dann mit, dass keiner unserer neuen 
Namensvorschläge genehmigt würde. Wenn noch-
mals ein Versuch unternommen werde, sei ein bibli-
scher Name zu bevorzugen. 
In der folgenden KV-Sitzung am 07. April wurde 
wiederum intensiv und auch weiterhin kontrovers 
debattiert. In geheimer Abstimmung fiel schließ-
lich die Entscheidung, die Namensdiskussion nicht 
nochmals zu eröffnen. Damit trägt unsere Kirchge-
meinde nun den Namen: 
"Ev.-Luth. Laurentiuskirchgemeinde 
Dresden-Neustadt" 
Das wird sicher nicht jede und jeden zufriedenstel-
len und auch Enttäuschung können wir verstehen. 
Wir bitten Sie darum, dass Sie die Entscheidung des 
Kirchenvorstandes mittragen, mit der wir uns lange 
und intensiv beschäftigt haben.
Selbstverständlich stehen wir Ihnen als Ansprech-
partnerin und Ansprechpartner zur Verfügung, 
wenn Sie Fragen haben. Bleiben Sie behütet. 

Ihre Annegret Lattke und Ihr Björn Fischer

Rainer Block verstorben
Rainer Block war seit 1994 auf dem St.-Pauli-
Friedhof und später auch auf dem Inneren 
Neustädter Friedhof als Friedhofsmitarbeiter 
tätig. Im Jahr 2025 erhielten wir die traurige 
Nachricht, dass er in seinem 65. Lebensjahr aus 
unserem Team gegangen ist. Wir erinnern uns 
gerne an ihn und werden ihm für alle Zeit ein  
ehrendes Andenken bewahren.

Ellen Hönl und Mitarbeiter

 
Pfarrer Michael Schubert geht  
in den wohlverdienten Ruhestand
Seit über 20 Jahren war Michael Schubert Pfarrer 
für die St. Pauli Gemeinde auf der Fichtenstraße im 
Hechtviertel. Er zog mit seiner Familie in die Pfarr-
wohnung und baute die Gemeinde auf. Er sang in der 
Patmosband mit, gestaltete eine etwas andere Form 
der Gottesdienste, indem er mit Gitarre musizierte und 
Lobpreislieder sang. Heute gibt es die Lobpreisband, 
die im Gottesdienst zur Ehre Gottes singt. Michael 
Schubert hat die Fähigkeit Menschen zu begeistern, 
zum Mitmachen zu animieren und im Glauben zu stär-
ken. So wuchs die Gemeinde an und viele Familien ka-
men von nah und fern in seine Gottesdienste. Michael 
Schubert war ein Pfarrer zum Anfassen. Selten verging 
ein Gottesdienst, in dem er nicht vor seiner Predigt 
eine Kinderpredigt für die Kleinen zum Geleit in den 
Kindergottesdienst hielt. Kinder, die heute erwachsen 
sind, können alle das Lied zum Mitmachen singen: 
„Gott ist hier, er ist uns nah, er liebt uns sehr. Hallelu-
ja…“ und daran glaubt er auch mit jeder Pore seines 
Körpers. Michael Schubert ist ein Pfarrer, dem die Ge-
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Marina Ermer ist in den Ruhestand getreten
Marina Ermer war seit Februar 2018 Verwaltungsmit-
arbeiterin in unserem Kirchspiel.
Eine ihrer Hauptaufgaben war das Management des 
Kirchgelds. Ein zweiter wichtiger Teil ihrer Arbeit waren 
Tätigkeiten in unserem Musikbüro. Sie war zustän-
dig für die Öffentlichkeitsarbeit unserer Konzerte, die 
Organisation des Ticketverkaufs, die Betreuung der 
Oratorienkonzerte und der Veranstaltungen unserer 
Sommerkonzertreihe „hinhören“ an der Martin-Lu-
ther-Kirche.
Ihr Herz schlug - und schlägt noch immer - für die 
Musik und für die musizierenden Menschen. Das war 
während ihrer Arbeit mit den Konzertbesuchern, aber 
auch im Zusammentreffen mit den Künstlern immer 
zu spüren. Wir danken Frau Ermer von Herzen für Ihr 
langjähriges Engagement für unsere Gemeinde und 
Ihre fröhliche, menschenzugewandte Ausstrahlung. 
Nun wünschen wir ihr einen glücklichen Ruhestand. 

meinschaft mit seiner Gemeinde überaus wichtig ist, 
seit vielen Jahren hat er gemeinsam mit seinem Team 
Gemeinderüstzeiten durchgeführt. Mit ihm kann man 
Spaß haben und er kann wunderbar auch über sich 
selbst lachen. Michael Schubert war und ist auch über 
Dresden hinaus gut vernetzt. Zusammen mit Mitglie-
dern der Gemeinde hat er die Internationale Gemeinde 
aufgebaut, die bis heute regelmäßige Gottesdienste 
feiert. Darüberhinaus hat er Verbindungen zur menno-
nitischen Gemeinde, zur ev. Allianz, zum Stoffwechsel 
e.V. und zum Gustav-Adolf-Werk hergestellt und auf-
recht erhalten. Es waren nicht immer leichte Zeiten, 
auch nicht innerhalb des damaligen Kirchspiels, aber 
egal was kam, er ist sich und seiner Gemeinde treu ge-
blieben. Bleibt Danke zu sagen, DANKE für Deine Ar-
beit als Seelsorger, als Pfarrer, als Zuhörer, als Versteher, 
als Ruhepol, als Prediger. Danke auch an Deine Familie, 
die Dir den Rücken frei gehalten hat und immer, wenn 
Du sie brauchtest, zu Dir gestanden hat. Am Tag Deiner 
Verabschiedung werden wir für einen Tag aus St. Pauli 
„St. Michael“ machen. Das wird ein wunderbares Fest. 
Wir wünschen dir den Segen unseres HERRN, möge er 
seine Hände über dir halten.

Maria Worm und Regina Hadem 
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Wir freuen uns schon auf weitere Begegnungen 
mit ihr, z.B. wenn sie uns – dann und wann – als 
Einlasshelferin bei den Konzerten unter die Arme 
greifen wird.

Kantorin Elke Voigt und Pfarrer Björn Fischer    

Liebe Gemeinde, 
nun ist es für mich Zeit Adieu zu sagen und ich gehe 
mit einem lachenden und einen weinenden Auge in 
den Ruhestand. Ich bin dankbar für die zahlreichen 
Erfahrungen in dieser kunterbunten Dienstzeit und 
all den interessanten Begegnungen mit Ihnen. Auf 
mich warten nun meine Hobbys, ein schöner Gar-
ten, Reisen mit meinem Mann und unser kleiner En-
kel. Mit dem Wunsch, dass unsere Gemeinde weiter 
gedeihen möge grüßt Sie sehr herzlich

Marina Ermer

Ein Dank zum Abschied unserer FSJ-ler
Ein Jahr lang wart Ihr ein wichtiger Teil unseres Mit-
arbeiterteams, habt Euch mit Euren Begabungen 
und Stärken in unsere Gemeinde eingebracht, durf-
tet vieles ausprobieren, musstet Euch Herausforde-
rungen stellen, seid an Euren Aufgaben gewachsen. 
Ihr habt viele Dinge ermöglicht und umgesetzt,  
unzählige Veranstaltungen für Kinder, Jugendliche 
und die musikalische Arbeit in den Chören berei-
chert. Wir durften Euch dabei begleiten und sagen 
herzlichen Dank dafür!
Zu Beginn schenkten wir Euch eine Kerze als Sym-
bol für das Licht. Ihr wart Licht in unserer Gemein-
de. Wir wünschen Euch, dass Ihr mit frischer Kraft 
und gutem Mut Euren nächsten Lebensabschnitt 
beginnt und wünschen Euch Gottes Geleit dazu. Er 
segne Euch mit seinem Licht und gebe Euch Freude 
in Eure Herzen, damit Ihr dort leuchtet, wo es für 
Euch weitergeht.

 Eure MentorInnen Tabea, Elke und Lucas

Liebe Gemeinde,
mit dem Jubiläumskon-
zert unserer Gospelre-
sounds am 05.09. wird 
mein FSJ bald zu Ende ge-
hen. Es war ein sehr schö-
nes und aufregendes Jahr. 
Zunächst mit dem Umzug 
nach Dresden und vielen 

damit verbundenen Veränderungen in meinem Le-
ben. Ich wurde sehr gut von meinen neuen Kolle-
ginnen und Kollegen aufgenommen, wodurch mir 
das Zurechtfinden in einer neuen Stadt und Region 
sehr vereinfacht wurde. Außerdem gilt ein großer 
Dank all den Chorsängern, mit welchen ich tolle 
Proben und Konzerte erleben durfte. Ich hatte die 
Möglichkeit, mein nach zehn Jahren Knabenchor 
bereits sehr großes Repertoire an geistlicher Chor-
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musik zu erweitern. Mein größtes Highlight war 
gleich zu Beginn mit dem Requiem von Johannes 
Brahms, welches ganz oben auf meiner Bucket List 
stand. 
Nun befinde ich mich mitten in der Bewerbungs-
phase zu einem Gesangsstudium und bin sehr ge-
spannt, wohin es mich, nach diesem Abschnitt, als 
nächstes zieht. Ich bin sehr dankbar für die Erfah-
rungen in der kirchenmusikalischen Arbeit und bin 
sicher, dass sie mir auf meinem weiteren Weg oft 
weiterhelfen können.
Ein besonderer Dank gilt meinen Kollegen aus Zim-
mer 3 und allen voran Elke Voigt, an welche ich 
mich bei Fragen immer wenden konnte und die viel 
Freude in den Arbeitsalltag gebracht haben. 
Liebe Grüße und bis bald.

 Manuel Schuh
 

Hallo liebe Gemeinde,
Die Zeit vergeht so 
schnell, und somit neigt 
sich mein FSJ leider auch 
dem Ende zu. Es war eine 
wirklich tolle Zeit, und ich 
durfte so viele lustige und 
neue Dinge erleben und 
erfahren. Rückblickend 

kann ich nur sagen, dass es die beste Entscheidung 
war, mein FSJ hier im Kirchspiel zu absolvieren.
Ich hatte das Glück, in einem sehr netten Team aus 
Haupt- und Ehrenamtlichen arbeiten zu dürfen. 
Mein FSJ wurde durch viele abwechslungsreiche 
und bereichernde Aufgaben – und insbesondere 
durch meinen Anleiter Lucas – zu einer wirklich 
schönen Zeit hier bei euch im Kirchspiel. Besonders 
viel Freude hat es mir gemacht, die Konfirman-
dinnen und Konfirmanden auf ihrem Weg zu beglei-
ten und zu sehen, wie sie vom Beginn ihrer Zeit bei 
uns bis hin zur Konfirmation gewachsen sind – so-

wohl persönlich als auch im Glauben.
Aber Abschied vom FSJ heißt ja nicht Abschied für 
immer. Wir werden uns mit Sicherheit noch das ein 
oder andere Mal begegnen. Ich freue mich darauf!
Herzlich,

Caspar Reck 
 

Liebe Gemeinde,
schon bald ist meine Zeit 
als FSJlerin in der Ge-
meinde zu Ende. Die Zeit 
verging sehr schnell.
Ich durfte viele neue und 
nette Menschen kennen-
lernen und dazu wertvolle 

Erinnerungen & Erfahrungen in der Gemeindepäda-
gogik sammeln. 
Besonders in Erinnerung bleiben mir all die Kurse 
mit den Kindern, die Veranstaltungen in der Kirche 
und die gemeinsamen Zeiten im Gottesdienst. 
Dadurch habe ich viel gelernt und dafür bin ich sehr 
dankbar. 
Ich bedanke mich auch für die schöne Zeit in der 
Gemeinde und vor allem Gott das ich das alles er-
leben durfte, vielleicht sieht man sich bald mal wie-
der! Herzliche Grüße 

Emma Louise

Gesichter & Orte aus unserem neuen  
Gemeindeteil: Annegret Lattke
Ich bin Annegret Lattke, Pfarrerin der Apostel- und 
Weinbergskirche mit der Trägervertretung für das Kin-
derhaus an der Apostelkirche und die Begleitung der 
Seniorenarbeit in Trachau. Die Vakanz der 5. Pfarrstelle 
habe ich übernommen (außer der KonfirmandInnenar-
beit). Mit der Vereinigung unserer Gemeinden wurde 
mir der Vorsitz des Kirchenvorstandes anvertraut. Zu 
meinen Lieblingsprojekten gehören der Gesprächskreis 
„Ent-zweit“, das Format „Espresso-Gottesdienst“, so-
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wie die Feier des jährlichen Laurentiusdankes, mit dem 
wir uns bei allen Ehrenamtlichen bedanken, ohne die 
unser vielfältiges Leben rund um die Kirchtürme un-
denkbar wäre. Glücklich bin ich, dass mein Mann mich 
unterstützt, wenn mal wieder die Tonanlage in der 
Apostelkirche spinnt, wieder ein zusätzlicher Abend 
für eine Sitzung herhalten muss oder wenn er den 
Espresso für den Gottesdienst kredenzt….oft für an-
dere nicht sichtbar, mir aber eine große Hilfe. Ich feiere 
gern Gottesdienste, z.B. mit Jens Stange und Willi im 
„Gottesdienste für Kleine“, mit Susanne Pürthner den 
„Segensblick“. Und es freut mich, dass es zahlreiche 
Menschen gibt, die Gottesdienste halten, womit wir 
eine wunderbare Vielfalt im gottesdienstlichen Leben 
zeigen. Ich bin dankbar für alles Engagement, welches 
unser Kinderhaus zukunftsfähig macht.
Was mich beschwert, ist die viele Arbeitszeit, die ich 
in Sitzungen und am Computer verbringe. Mir eilt der 
Ruf voraus, dass ich korrekt und genau bin, manchmal 

etwas schroff und es mir mitunter auch schwer fällt, 
die gewohnte Spur zu verlassen. Nehmen Sie sich das 
Positive davon heraus und sprechen Sie mich offen 
an bei Unstimmigkeiten oder Dingen, die Sie anders 
sehen als ich. Nur im Gespräch miteinander kann 
Gemeinsamkeit gelingen. Manchmal erlebe ich, dass 
meine Erfahrungen und Kompetenzen nicht gesehen 
werden wollen. Da wünsche ich mir mehr Offenheit 
dem gegenüber.
Ich möchte in unserer Gemeinde Bewährtes bewah-
ren, aber auch neue Wege einschlagen, habe Energie 
und Elan, Veränderungen anzufassen, freue mich über 
Menschen, die mitgestalten und gern trinke ich mal ein 
gutes regionales Bier. 

Annegret Lattke

Rückblick auf die Kinderbibeltage 2025
in St. Pauli
Prüft alles und behaltet das Gute – das ist die Jah-
reslosung und das war auch das Motto der dies-
jährigen Kinderbibeltage. An vier Tagen in den Os-
terferien haben wir mit 40 Kindern und 10 jungen 
Teamer:innen im St. Pauli Gemeindezentrum viel 
zusammen erlebt. Die Anspiele und Bibelgeschich-
ten haben uns gefragt: was ist gut für uns und für 
andere? Wir haben uns gegenseitig Gutes getan, 
wir haben viel und fröhlich gesungen, gespielt und 
gebastelt. Mit Steinen, Stiften und Kleber sind tol-
le Kunstwerke entstanden. Im Garten und auf dem 
Spielplatz konnten wir bei schönem Wetter wunder-
bar miteinander spielen und toben. Auf dem Heller 
waren wir über Stock und Stein dem Guten auf der 
Spur. Eine richtig gute Zeit liegt hinter uns, in der 
wir Gott hören und seinen Segen erleben durften. 
Vielen Dank ihm und Euch Teamer:innen, Anja und 
Mirijam- ihr habt die Zeit reich gemacht!

Eure Franziska, Josephine und Lucas
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Osterandacht in der Evangelischen Kita 
„Dreikönigskinder“ – Ein lebendiger  
Moment voller Hoffnung  
Am vergangenen Osterfest trafen sich alle Kinder, Erzie-
herinnen und Erzieher früh am Morgen im Andachts- 
und Bewegungsraum der Kita „Dreikönigskinder“ in 
der Neustadt. Der Raum war liebevoll vorbereitet, mit 
einem großen, noch etwas tristen Holzkreuz in der 
Mitte, um das sich die Kinder versammelten. Die Stim-
mung war lebendig, die Kinder waren aufgeregt und 
neugierig, was sie heute erwarten würde. 
Zur Einstimmung wurde eine Kerze angezündet, die 
das Licht und die Hoffnung symbolisierte, die Ostern 
in unser Leben bringt. Eine Pädagogin erzählte die 
Geschichte von Mia, Theo und der Osterraupe. Da-
bei ging es um das Gleichnis vom Sterben und der 
Auferstehung Jesu. Die Kinder hörten aufmerksam 
zu. In der Geschichte wurde beschrieben, wie die 
kleine Raupe im Terrarium zunächst wie ein ver-
trocknetes, lebloses Etwas aussah – so, als hätte sie 
das Leben verloren. Die Kinder dachten, die Raupe 
sei gestorben. Doch nach einigen Tagen geschah 
etwas Wunderbares: Aus der vermeintlich toten 
Raupe wurde ein wunderschöner Schmetterling, der 
hoch in den Himmel flog. 
Die Kinder durften ihre selbst gebastelten Schmet-
terlinge danach an das Kreuz kleben, um die Aufer-
stehung Jesu zu symbolisieren. 
Ostern erinnert uns daran, dass das Leben stärker 
ist als der Tod und dass nach schweren Zeiten im-
mer wieder ein Neuanfang möglich ist. 
Während der Andacht sangen die Kinder gemein-
sam das Lied: „Die Sonne geht auf, Christ ist aufer-
standen und Jesus lebt!“. 
Währenddessen versteckten die Erzieherinnen klei-
ne Tütchen mit einem Graskopf darin – ein Symbol 
für das Wachstum und neues Leben. Jedes Kind 
suchte anschließend die versteckten Tüten im Gar-
ten, was viel Freude bereitete. 

Beim Suchen waren die Kinder begeistert, und sie 
freuten sich, die Tüten zu entdecken. 
Die Osterandacht in der Kita „Dreikönigskinder“ 
war ein lebendiger Moment des Zusammenkom-
mens, des Nachdenkens und des Feierns. Mit Blick 
auf das Licht der Kerze, die aufblühende Schmetter-
lingsgeschichte, das fröhliche Singen und die ver-
steckten Tütchen konnten alle Kinder die Botschaft 
von Ostern mit nach Hause nehmen: Hoffnung, Lie-
be und neues Leben sind immer möglich.

Virginia Zurrin (Pädagogische Fachkraft)
Evangelische Kindertageseinrichtung 

„Dreikönigskinder“ Diakonie Dresden 
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Tanzen in der Kirchgemeinde
Tänze aus aller Welt - geselliger Tanz - meditativer 
Tanz - Tänze im Kreis - Standard- und Lateinamerika-
nische Paartänze - all das verbindet Menschen in un-
serer Kirchgemeinde. Zum einen in der Weinbergskir-
che unter der Leitung von Carla Schubert und Ulrike 
Schneider, welche die Liebe zu Folk- und Weltmusik, 
aber auch zu Klassik verbindet. Seit 1996 laden sie 
einmal im Monat dienstags Jüngere und Ältere zum 
gemeinsamen Tanzen ein. Seit dieser Zeit gibt es auch 
alle zwei Jahre den Sommernachtsball in der Apostel-
kirche mit dem Salon-Streichorchester Dresden in Zu-
sammenarbeit mit dem Trachauer Tanzkreis.
Aus der Idee heraus Menschen, die wenig Zeit haben 
regelmäßig eine Tanzschule zu besuchen, das Tanzen 
beizubringen, entstand in der Martin-Luther-Kirchge-
meinde 2007 die Idee, einen Tanzkreis für Standard- 
und Lateinamerikanische Turniertänze zu gründen. 
Unter der Leitung von Susann & Jens Weinhold trifft 
sich der Tanzkreis „1..2..3..Tanzstunden“ zweimal wö-
chentlich (freitags und sonntags) in je 2 Gruppen mit 
verschiedenem Schwierigkeitslevel im Gemeindesaal 
auf dem Martin-Luther-Platz 5. 2008 fand dann zum 
ersten Mal der „Neustädter Sommernachtsball“ statt, 

der seit 2010 auch gleichzeitig ein Benefizball für so-
ziale und kulturelle Projekte ist. Seitdem konnten dabei 
schon über 9.000 EUR an Spenden gesammelt werden.
In Zukunft wird es sicher auch die eine oder andere ver-
bindende Aktion zwischen beiden Tanzkreisen geben, 
worauf wir uns schon sehr freuen.
Kontakt / Infos durch Ulrike Schneider, 0173-
9239033, us-dd@gmx.de und Jens Weinhold, 
0172-7101035, info@1-2-3-tanzstunden.de 

Der Kreis„Rhythmus – Gesang und Bewegung“ 
Was ist das? Und - kann ich da mitmachen?
Der Kreis „Rhythmus – Gesang und Bewegung“, das 
sind zur  Zeit 12 bis 22 Frauen und ein Mann ab 60 
Jahren die sich regelmäßig im Bachsaal der Dreikö-
nigskirche treffen, um Volks- und Kirchenlieder im 
Rhythmus des Jahreskreises zu singen und 2 bis 4 
einfache Tänze aus europäischen Ländern zu tan-
zen. Im Anschluss besteht Gelegenheit sich bei Tee 
oder Kaffee auszutauschen. Vorkenntnisse sind nicht 
nötig, nur Freude an Bewegung und Koordination. 
–  Wer Lust hat, ist jederzeit herzlich willkommen! 
Kommen Sie doch mal vorbei!  Termine siehe Seite 37

Heidrun Richter 



20

14. Neustädter Sommernachtsball
Nun ist es bald wieder soweit. Die 1..2..3..Tanzstun-
den, der Tanzkreis in der Ev.-Luth. Laurentiuskirchge-
meinde Dresden-Neustadt, laden am 13. September 
2025 zum „14. Neustädter Sommernachtsball“ in 
den Festsaal der Dreikönigskirche ein. Mit dem dies-
jährigen Benefizball unterstützen wir den „Familie(n)
leben e.V.“ mit den an diesem Abend gesammelten 
Spenden. Schwingen Sie mit uns das Tanzbein und 
helfen Sie uns helfen! Beginn der Veranstaltung ist 
19 Uhr. Karten erhalten Sie direkt über den Tanzkreis 
unter info@1-2-3-Tanzstunden.de, 0172-7101035 
bzw. zu unseren Trainingszeiten freitags von 18:30 – 
21:30 Uhr und sonntags von 17:00 – 20:00 Uhr. Eine 
Reservierung ist bis zum 07.09.2025 möglich, es gibt 
keine Abendkasse.

Und wenn Sie vorher noch einmal Schritte auffri-
schen wollen: Wir freuen uns, Sie bei einem Training 
begrüßen zu dürfen. Schauen Sie doch mal vorbei!

Ihre Susann & Jens Weinhold
	 Dreikönigskirche, Festsaal 

 	 13.09.2025, 19:00 Uhr, Einlass 18:30 Uhr

Kinderfest vor der Martin-Luther-Kirche 
Am 1. Juni, von 14-17 Uhr, laden wir Euch herzlich 
zum bunten Kinderfest des Ostra e.V. auf dem Mar-
tin-Luther-Platz ein bei dem auch wir als Gemeinde 
mit einem Stand vertreten sind!
Freut Euch auf mitreißende Live-Musik mit Okay Til-
da, eine zauberhafte Circusshow mit Ritalino, dem 
Chor der Griechischen Gemeinde und eine Märchen-
lesung für kleine Träumer*innen.
An unseren Stand könnt ihr mit dem Riesen-Janga 
einen großen Turm bauen, spielen und Euch stärken, 
um Euch auch bei den vielen anderen Ständen wie 
Kinderschminken und Basteln auszutoben. 
Weil ein Fest ohne Kuchen kein Fest ist, laden wir zum 
Kaffeetrinken ein. Wer möchte, kann gern etwas 
Selbstgebackenes mit durchgebackener Fül-
lung mitbringen.
Kommt vorbei, bringt Eure Liebsten mit und lasst 
uns gemeinsam feiern! Wir freue uns auf Euch!  
Euer Valentin und Eure Josephine

 	 Martin-Luther-Kirche 
	 01.06.2025, 14:00 Uhr



21

 	 Diakonissenhauskirche 
  04.06.2025, 16:00 Uhr Familien-

konzert für große und kleine Kinder, 
19:00 Uhr Liederabend für Erwachsene

Benefizkonzert am Diako
Für Mittwoch, 04. Juni lädt der Förderverein der 
Diakonissenanstalt Dresden zu einem Benefizkon-
zert mit Gerhard Schöne, Karl die Große und 
Sarah Lesch in die Diakonissenhauskirche ein. 
Los geht es ab 16:00 Uhr mit einem Familien-
konzert für große und kleine Kinder. Um 
19:00 Uhr folgt ein Liederabend für Erwach-
sene. 
Wir bitten um eine Spende für den Verein der 
Freunde und Förderer der Diakonissenanstalt Dres-
den e.V. Seit dem Gründungsjahr des Vereins 1994 
unterstützt der Verein Leben und Dienst in der Dia-
konissenanstalt durch Mitgliedsbeiträge, Spenden 
und ehrenamtliche Mitarbeit.

Kirchennachrichten gesucht! 
Die AG Kirchennachrichten sucht Beispiele für  
gelungene Kirchennachrichten von Großgemein-
den wie unserer... Sie kennen ein besonders 
ansprechendes Heft? Dann geben Sie gerne ein 
Exemplar in der Verwaltung am Martin-Luther-
Platz ab. Auch über Anmerkungen, was Sie gut 
finden, freuen wir uns! Vielen Dank!
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Ausstellung: Salvador Dalí, Biblia sacra 
in der Martin-Luther-Kirche 
Der spanische Künstler Salvador Dalí ist weltbekannt. 
Oft assoziiert man mit seiner Person eine leichte Ver-
rücktheit. Beschäftigt man sich aber mit seiner Kunst 
zu religiösen Themen, gerät man ins Staunen. 
Schon das Bild „Maria mit dem Jesuskind“ ist so 
vielschichtig. Zum einen berührt das vom göttlichen 
Gelb überstrahlte warme Blau alle Betrachtenden. 
Das Kind Jesus blickt uns voll liebender Energie an. 
Eines seiner Händchen weist nach oben, eines weist 
nach unten. Dieses Kind nimmt sich nicht weniger 
vor, als Unten und Oben -  Erde und Himmel - zu 
verbinden.  
Mag man sich in das warme Blau verlieben: Links 
ist in kleinen feinen Strichen eine Stadt dargestellt. 
Bethlehem. Eine Brücke führt über einen Fluss. Auf 
der Brücke ein Mann, der einen Esel hinter sich her-

Betrugsversuche
Es ist ein ernstes Thema. Leider ist es in letzter Zeit 
zu Betrugsversuchen rund um die Zustellung der 
Kirchennachrichten und das Kirchgeld gekommen. 
Zum einen wurden Gemeindemitglieder per Zettel 
im Briefkasten dazu aufgefordert Geld für die 
Zustellung der Kirchennachrichten zu überweisen, 
in anderen Fällen wurden Gemeindemitglieder 
telefonisch zur Überweisung des Kirchgeldes 
aufgefordert. In beiden Fällen wurden falsche 
Konten angegeben. Wir haben Anzeige erstattet.
Sollten Sie Ähnliches erleben, bereits erlebt haben 
oder unsicher sein, dann melden Sie sich bitte in 
unserer Verwaltung oder sprechen Sie unsere 
Mitarbeitenden an, damit wir davon erfahren und 
es der Polizei melden können. Seien Sie versichert: 
Wir werden Sie niemals anrufen und zu Zahlungen 
auffordern. Das gilt ganz besonders auch für die 
Kirchennachrichten, 
die Sie selbstverständlich auch weiterhin kostenlos 
erhalten.

Ev.-Luth. Laurentiuskirchgemeinde  
Dresden-Neustadt

Verwaltung Martin-Luther-Platz 5 
ksp.dresden_neustadt@evlks.de,  
Tel.: 03 51 | 8 98 51 30 
www.kirchspiel-dresden-neustadt.de

Verwaltung Apostelkirche, Kopernikusstraße 40 
kg.dresden_laurentius@evlks.de 
Tel.:  03 51 | 8 53 21 – 0 
www.laurentius-dresden.de
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zieht. Auf dem Esel: Maria und das Kind. Die Bäume 
werfen lange Schatten. Es ist kurz vor Sonnenunter-
gang. Josef und die kleine Familie fliehen … in die 
finstere Nacht hinein. Atemberaubend. 
In der Martin-Luther-Kirche werden Sie 20 Original-
lithografien des Zyklus „Biblia sacra“ von Salvador 
Dalí erleben können. 
Die Vernissage ist am 05.06.2025 um 19:00 
Uhr mit Musik und Kunstgespräch mit dem 
Kurator und Leihgeber, Pfarrer i.R. Dr. Her-
bert Specht. (Bildnachweis: Siehe S. 43)

Ausstellung
 	 Martin-Luther-Kirche  
	 vom 5.  Juni bis 13. Juli 2025

Vernissage und Kunstgespräch
 	 Martin-Luther-Kirche 
	 05.06.2025, 19:00 Uhr

Offene Martin-Luther-Kirche
Wenn es wieder wärmer wird, möchten wir unsere 
Kirche wie immer in den Frühlings- und Sommerwo-
chen tagsüber für alle offen halten. Menschen nut-
zen gern die Gelegenheit hereinzuschauen, Ruhe 
und Besinnung zu finden, zu beten.
Auch in diesem Jahr freuen wir uns hierfür über 
Verstärkung für unser ehrenamtliches Team, 
um die Offene Kirche auch 2025 an möglichst 
vielen Werktagen zu ermöglichen. Wenn Sie sich 
vorstellen können, selbst ein bis zwei Stunden in 
der Woche Aufsicht und Ansprechpartner:in in der 
Martin-Luther-Kirche zu sein, wäre das schön! Es ist 
eine gute Gelegenheit, auch selbst die Atmosphäre 
und Stille unsere Kirche zu genießen.
Wer mitmachen möchte, ist herzlich willkommen und 
melde sich bitte bei Familie Lembcke, hans-georg.lemb-
cke@gmx.de, Tel. 30934917 oder Pfrn. Fleischhack, 
dorothee.fleischhack@evlks.de., Tel. 8985135.

Waldgottesdienste
Sie finden von Pfingsten bis gegen Ende August in 
der Regel 14-tägig sonntags um 8 Uhr bei trocken-
em Wetter* in der Waldgottesdienststätte in der 
Dresdner Heide statt. Bläser der Neustadt berei-
chern den Gottesdienst kirchenmusikalisch.

Zur Gottesdienststätte gelangt man z. B. mit dem 
Schienenersatzverkehr der Straßenbahn Linie 11 
landwärts bis zur Haltestelle Wilhelminenstraße 
und dann weiter zu Fuß der Beschilderung folgend.
* Es gilt die alte Regel: Wenn die Dächer in der Neu-
stadt am Sonntag früh, 7 Uhr, trocken sind, findet 
der Waldgottesdienst statt.

Lange Nacht der Galerien
Am 19. Juni laden die Galerien und Museen im 
Barockviertel zur Langen Nacht der Galerien und 
Museen im Barockviertel ein. Auch die Turmterras-
se und der Turm der Dreikönigskirche werden von 
18 bis 22 Uhr wieder offen sein. Genießen Sie die 
phantastische Aussicht und einen Schoppen auf der 
Turmterrasse. Wir freuen uns auf Sie!

	 19.06.2025, 18:00 bis 22:00 Uhr 
	 Dreikönigskirche
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Kuchenbasar des Fördervereins Musik an 
der Martin-Luther-Kirche am 14./15. Juni
Der Förderverein „Musik an der Martin-Luther-Kirche 
Dresden e.V.“ wird zum diesjährigen „Bunten Som-
mer Neustadt“ wieder einen Kuchenbasar direkt am 
Eingang Martin-Luther-Platz 5 durchführen. Schauen 
Sie gern einmal vorbei! Mit dem Kauf von Kaffee 
und Kuchen unterstützen Sie die kirchenmusi-
kalische Arbeit an der Martin-Luther-Kirche.
Wir suchen Helfer für den Basar (Sa, 11:00 
– 19:00 Uhr, So, 11:00 – 19:00 Uhr Verkauf und 
Küche) und Sie können uns auch mit vielfältigen Ku-
chenspenden unterstützen. Diese können am Frei-
tag, 13.06. zur Öffnungszeit der Verwaltung, 10:00 
– 12:00 Uhr oder Sa/So, 14./15.06.2025 ab 11:00 
Uhr direkt am Kuchenstand abgegeben werden.
Wenn Sie für ein paar Stunden mithelfen können, 
schreiben Sie bitte eine Mail an Sigrid Reinert, Vor-
sitzende des Fördervereins, reinert_sigrid@web.de
Wir freuen uns über jede Unterstützung!
 

hinhören – die Sommerkonzertreihe in der 
Martin-Luther-Kirche Dresden-Neustadt
Alljährlich verzaubert die Dresdner Neustadt ihre Be-
sucher im Sommer mit bunten Farben und kultureller 
Vielfalt. Mittendrin liegt die Martin-Luther-Kirche und 
lädt mit der Konzertreihe „hinhören – Nachtmusiken 
und Orgelkonzerte“ zwischen Mai und September 
alle „hinhörenden“ Bewohner des Viertels sowie 

spontane Gäste an ausgewählten Freitagabenden 
zu Konzerten ein. Musiker und Künstler erkunden au-
ßergewöhnliche Klangwelten, musizieren Werke alter 
und neuer Meister, überraschen mit multimedialen 
Konzepten und bringen die wunderbare Akustik des 
Raumes zum Klingen. Die Martin-Luther-Kirche ver-
wandelt sich in einen Ort des musikalischen Erlebens, 
der zum Hinhören einlädt.
Kammermusik, Chorkonzert oder Duo-Konzerte, Im-
provisationskonzerte und Kinderkonzerte werden zu 
hören und zu erleben sein.
In den Nachtmusiken (21:30 Uhr) können Sie bei 
freiem Eintritt die Nachtigall singen hören, mit Bach 
nach China reisen oder einen horizontalen Blick in 
die Ferne richten. In den 20-Uhr-Konzerten erklingen 
in dieser Saison u.a. das Mozartrequiem, Werke für 
Flöte bzw. Altsolo mit Orgelbegleitung oder „klang-
verwandte sommerweisen“ des ensemble tresonare.
Alle Termine auf S. 39ff und unter www.kirchspiel-
dresden-neustadt.de  nichts wie hin und hören...
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20 Jahre Gospelresounds Dresden Neustadt
Die Gospelresounds wurden im September 2005 im 
Kirchspiel Dresden-Neustadt von Kantorin Elke Voigt 
gegründet und sind ein Chor, der die christliche Bot-
schaft vorwiegend in englischer Sprache weitergeben 
möchte. Die Auftritte finden vor allem dort statt, wo 
Gospelmusik beheimatet ist: im Gottesdienst. Darüber 
hinaus bereiten die Gospelresounds in jedem Jahr ein 
neues Konzertprogramm vor. „Oft gestalten wir unsere 
Konzerte in einer Kooperation mit anderen Chören“, 
so berichtet Voigt, „Wir können auf eine rege Zu-
sammenarbeit mit dem Gospelchor Bad Liebenwerda 
zurückblicken, wir veranstalteten gemeinsame Proben-
wochenenden zur Konzertvorbereitung in Schmiede-
berg, Meißen, Bad Liebenwerda und Dresden und wer-

Die Gospelresounds - Nicht nur eine Bereicherung für den Gottesdienst

den auch in diesem Jahr die entstandenen Kontakte 
pflegen und an einem Wochenende im August in dem 
malerischen Ambiente des Schlosses Thammenhain 
gemeinsame Zeit verbringen, viel singen und für unser 
Jubiläumskonzert proben, das passgenau am Grün-
dungsdatum, dem 5. September stattfinden kann.“
Zu den Konzerten und Gottesdiensten wird der Chor 
von einer Band begleitet und die Songs stammen meist 
aus der Musikrichtung des Contemporary Gospel.
Zusammenarbeit gab es in der Vergangenheit außer-
dem mit der Gruppe Coloured Rain im Rahmen der 
Musikfestspiele 2009, mit dem Gospelchor St. Afra 
Meißen zum Kirchentag in Dresden 2011 und mit den 
Laurentsingers 2012. Mit ihnen gemeinsam wurde 
2013 sogar ein CD-Projekt zugunsten des Auslän-
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derrates Dresden e.V. verwirklicht. Außerdem konnte 
der Chor neben den regelmäßigen Konzerten in der 
Dreikönigskirche und in der Martin-Luther-Kirche auch 
Open Air zum Stadtfest 2016 auftreten, hatte mehr-
fach Konzerte auf dem Dixibahnhof Dresden-Weixdorf 
und an weiteren Orten in Sachsen.
Zahlreiche Mitwirkungen bei den Eröffnungsveranstal-
tungen zum Neustädter Advent sowie das adventliche 
Singen im nahegelegenen Seniorenheim runden die 
weitgefächerte Arbeit des Chores ab.
Die Gospelresounds bestehen derzeit aus etwa 40 Mit-
gliedern. Ein Mitsingen im Chor ist jederzeit möglich, 
wir freuen uns über jede neue Stimme, die unseren 
Chor bereichert! Wir proben immer montags (außer in 
den Schulferien) im Gemeindesaal Martin-Luther-Platz 
5 von 18.00 Uhr bis 19.30 Uhr. Eine musikalische Vor-
bildung ist wünschenswert aber keine Voraussetzung. 
Sängerinnen und Sänger jeden Alters sind willkom-
men, die Musik verbindet. Unsere jüngste Sängerin ist 
13 und das älteste Chormitglied 74. Ein solches Alters-
spektrum hält die Chorgemeinschaft lebendig und be-
reichert das Miteinander. Wer mitsingen möchte, muss 
keiner Kirche angehören, sollte aber aufgeschlossen 
gegenüber unserer christlichen Religion und offen für 
die Inhalte unserer Gottesdienste sein.
Wir erwarten eine regelmäßige Teilnahme an den Pro-
ben und Auftritten.
Lust zum Mitsingen? Dann komm einfach vorbei...

 Fr, 05.09.25, 20.00 Uhr 
 Martin-Luther-Kirche,

hinhören JUBILÄUMSKONZERT 
20 Jahre Gospelresounds Dresden-Neustadt
Mitreißendes und Meditatives, Traditionelle Spiritu-
als und Contemporary Gospelmusik mit stimmungs-
vollen Lichteffekten 

Details siehe Seite 41

Johannistagsfest
Am 24. Juni gedenkt unsere Kirche der Geburt Jo-
hannes des Täufers. Der sogenannte Johannistag 
liegt nahe bei der Sommersonnenwende und wird 
traditionell mit Andachten auf den Friedhöfen be-
gangen.
Anlässlich dieses Tages laden wir am vorherigen 
Sonntag, dem 22. Juni ab 18.00 Uhr auf unseren 
Inneren Neustädter Friedhof (Friedensstr. 2) ein.  Es 
wird einen Friedhofsrundgang geben, einen geist-
lichen Impuls zum Johannistag, Wissenswertes zu 
Mythen und Aberglauben, die mit diesem Tag ver-
bunden sind. Ebenso findet eine Führung über den 
Friedhof als Lebensraum für Vögel und eine Kunstak-
tion statt. Auch eine kleine Pflanzaktion für Johan-
nisbeersträucher haben wir uns vorgenommen. Der 
Abend wird abgerundet durch ein kleines Johannis-
feuer mit Stockbrot und Abendmusik.

	 Innerer Neustädter Friedhof
 	22.06.2025, ab 18.00 Uhr, Eintritt frei 
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Lasst uns Nächstenliebe feiern!
Wie das geht, erleben wir zum diesjährigen Ge-
meinde-Sommerfest. Im Musical zeigen uns die Kur-
rendekinder, was Nächstenliebe ist und im Garten 
üben wir dann für den Ernstfall beziehungsweise 
für den Alltag. Ihr könnt euch freuen, auf Teddy-
krankenhaus, Erste-Hilfe-Pflaster-Kurs, Anregungen 
zur psychischen Gesundheit und natürlich Zeit zum 

Austausch, Spielen und gemeinsamen Essen. Ap-
prospos Essen: Bringe dich gerne ein beim Buffet 
- pikant oder süß, wie es dein Gaumen schätzt! 
Um 16.00 Uhr wird das Instrumentalensemble spie-
len Herzliche Einladung am 22.06.2025, um 11:00 
Uhr zum Gottesdienst in der St. Pauli-Kirche und 
anschließender Feier im Garten bis 16:00 Uhr. 

Team Gemeindefest 2025
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ORGELFÜHRUNGEN FÜR KINDER 
(und Erwachsene)
Am Dienstag, dem 24. Juni finden in der Martin-
Luther-Kirche zwei Orgelführungen für Kinder statt. 
Um 16.00 Uhr für Kinder der 1. und 2. Klasse und 
um 17.00 Uhr für Kinder der 3. - 7. Klasse.
Es wird eine Entdeckungsreise in die Welt eines 
großartigen und geheimnisvollen Instrumentes sein. 
Wir lauschen den vielfältigen Orgelklängen, bringen 
Orgelpfeifen selbst zum Klingen und tauchen in die 
Welt des Orgelbaus ein. Ganz nebenbei lernen wir 
ein paar Wörter der Organisten - Geheimsprache 
und können der Organistin, die selbst aus einer Or-
gelbauerfamilie stammt, viele Fragen stellen. 
Herzliche Einladung an alle Kinder, Erwachsene, 
Familien!
An der Jehmlich-Orgel: Elke Voigt

	 Martin-Luther-Kirche
 	24.06.2025, 16:00 und 17:00 Uhr, Eintritt frei  

Jubelkonfirmation 2025
Erinnern Sie sich noch an 
Ihre Konfirmation? Erinnern 
Sie sich an den ersten Anzug 
oder das festliche Kleid für 
diesen besonderen Tag? Erin-

nern Sie sich an den Gottesdienst, an Einzelne aus 
der Konfirmandengruppe?
Die Konfirmation, das war mein Ja zum christlichen 
Glauben und zur Gemeinde. Und natürlich war es 
auch eine Markierung beim Erwachsenwerden.
Manche und mancher wird sich so wie ich gern an 
dieses Fest erinnern. Darum ist es in unserer Kirch-
gemeinde eine gute Tradition in einem Gottesdienst 
ein Konfirmationsgedächtnis zu feiern.
Wenn Sie zu denen gehören, die vor 25, 40, 50, 60 
oder sogar mehr Jahren konfirmiert worden sind, dann 
sind Sie besonders dazu eingeladen. Wir feiern die  
Jubelkonfirmation im Gottesdienst am Sonntag, dem 
29. Juni um 9.30 Uhr in der Martin-Luther-Kirche. 
Dabei spielt es keine Rolle, in welcher Kirche Sie kon-
firmiert worden sind. Gern werden wir Ihnen noch ein-
mal persönlich den Segen Gottes zusprechen.
Leider haben wir nicht die Möglichkeit, die heutigen 
Adressen der damaligen Konfirmanden herauszu-
finden und alle persönlich anzuschreiben. Vielleicht 
haben Sie ja auch noch Kontakte und geben unsere 
Einladung weiter. Und wenn Sie dann noch ein wenig 
zusammen sein wollen, so finden Sie in der Neustadt 
bestimmt noch ein nettes Café.
Damit wir Sie im Gottesdienst persönlich anspre-
chen und auch ein hübsches Erinnerungsblatt 
erstellen können, melden Sie sich bitte in unserer 
Verwaltung oder in der Superintendentur Dresden 
Nord (Tel.: 0351 / 89 51 53 50).

	 Martin-Luther-Kirche
 	29.06.2025, 09:30

Albrecht Nollau    
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Termine Seelsorgerliches Gebet
In der St.-Pauli-Gemeinde gibt es weiterhin an jedem 
letzten Sonntag des Monats das Angebot zu einem 
Seelsorgerlichen Gebet. Termine dafür sind: 

	 29.06.2025, 27.07.2025, 31.08.2025
 	 St. Pauli-Kirche

Außerdem gibt es an jedem Sonntag während des 
Abendmahls die Möglichkeit, sich kurz und unkom-
pliziert segnen zu lassen.
Nehmen Sie gern diese Angebote wahr!

Maren Petzold
 

Gebetsspaziergang  
Ora Laurentius ambulant im Juli 
Thema: Alte Grenzen überwinden: Von Emmaus 
nach St. Pauli.

	 ab Emmauskirche, Altkaditz, Kaditzer Friedhof, 
Serkowitzer Straße, 01139 Dresden    

 	Sonntag, 6. Juli: Start nach dem Gottesdienst, 
ca. 11 Uhr. Gebetswanderung 2 bis 3 Stunden auf 
dem unteren Neustädter Höhenweg, Westteil. An 
Aussichtspunkten Gebet für die Stadt und ihre Ver-
antwortungsträger.
Auch für September gibt es bereits einen Termin:
Thema: Sorgen auf Jesus werfen. Gebetswanderung 
zu Sorge-Punkten von Dresden mit Segen für die 
Menschen, die sich sorgen und kümmern.

 	Sonntag, 28. September:
Treffen: 15:00 Uhr am Bahnhof Mitte, Straßenbahn 
Steig 2 (Parkplatz gegenüber Eingang zum Bau-
markt). Ziel: bis 17 Uhr an der Landeskirchlichen 
Gemeinschaft, Georgenstraße 2. Es besteht die 
Möglichkeit, an der Gemeinschaftsstunde ab 17:00 
Uhr teilzunehmen.
 

Gartengottesdienst  
im St. Petri-Gemeindegarten
Am 10. August feiern wir um 10.00 Uhr in der 
Großenhainer Straße 30 einen Gartengottesdienst 
unter freiem Himmel. In hoffentlich sommerlich-
fröhlicher Runde wird eine Taufe wird gefeiert und 
im Anschluss gibt es die Möglichkeit, bei Bratwurst 
und Gemüsespieß zusammen zu sitzen. Beigaben 
zum Grillbuffet sind sehr erwünscht.

	 10.08.2025, 10:00
 	 St. Petri-Gemeindegarten, Großenhainer Str.  30 

Stadtfest in Dreikönig
Auch im Jahr 2025 hat die Dreikönigskirche zum 
Stadtfest geöffnet. Freuen Sie sich auf Ruhe und Ent-
spannung inmitten des bunten Stadtfestgetümmels. 
Wer sich mit einem Text-, Musik- oder anders-
artigen Beitrag beteiligen möchte, ist herzlich 
eingeladen sich bei Pfarrerin Fritz zu melden.  
Am 15. und 16. August wird die Kirche geöffnet sein. 
Der Turm wird außerdem am 17. August länger zu-
gänglich sein! Weitere Infos finden Sie zu gegebener 
Zeit unter www.kurzelinks.de/dkk

	 15.-17.08.2025    Dreikönigskirche 



30  Ort      Zeit

Ansprechpartner:innen:  
Gemeindepädagogin Tabea Rink 
und die jeweiligen Gruppenverant-
wortlichen, Kantorin Elke Voigt

Eltern-Kind-Treff (ab 0 Jahre)
Aktuelle Infos gibt Tabea Rink (0160-1693656)

 	Mo 9.30 - 11.30 Uhr  
 	 St. Pauli-Gemeinde-Zentrum, Fichtenstraße 2a 
	 Mi 9.30 - 11.30 Uhr 
	 Dreikönig, Eingang E, 2. OG

Christenlehre-Gruppen
 	Mo, 14.45 Uhr  - 15.45 Uhr 
   St. Pauli, für Kinder ab Klasse 1 

Ihr Kontakt: Tabea Rink (tabea.rink@evlks.de) 

 	Mo, 16.00 Uhr - 17.30 Uhr 
   Dreikönig, für Kinder von 4 bis 10 Jahren 

Ihr Kontakt: Anne Ebers (anne.ebers@evlks.de)

 	Di, 15.00 -16.00, 16.00 - 17.00 ab 5 Jahren 
   Martin-Luther

Ihr Kontakt: Gpn. Josephine Koch  
(josephine.koch@evlks.de, 0157 73801087)

Offene Angebote  
für Kinder und junge Heranwachsende: 

Mädchen-Treff* 
für Mädchen ab der 5. Klasse

 jeden Mi 17.30 Uhr - 19.00 Uhr
 Taubenturm, St. Petri Gartengelände,

Ihr Kontakt: Franziska Fröhlich  
(franziska.froehlich@evlks.de)

Pfadfinder:innen   
Wölflinge (ab 2. Kl.) - Sippe Seeigel*  
>>>> weitere Infos S. 33    Petri 

Kinder und Familien

Kurrenden – Kinderchöre* 
 Martin-Luther

Leitung: Elke Voigt
Kurrende 1 für alle Kinder der 1. und 2. Klasse

	 Di 16.00 - 16.45 Uhr 
Kurrende 2 für Kinder ab 3. bis 8. Klasse

	 Di 17.00 - 18.00 Uhr

Vorkurrende mit Spaß 
Singen & Spielen & Tanzen für die Kleinen ganz groß 
(zwischen 3 und 6 Jahren) und für Familien.

 Mi, 16 - 17 Uhr   Martin-Luther, Gemeindesaal
Jahresbeitrag 136,-Eur, (Beitragsermäßigung oder 
-befreiung ist möglich).

Zusatzangebot: Vorkurrende mit Piep
hier kannst Du ab dem Vorschulalter (auch als  
Erwachsener) Flöte und Noten lernen (für Anfänger).

 Fr, 13.15 – 14.15 Uhr
 Martin-Luther, CL-Raum

Jahresbeitrag Vorkurrende 136,-Eur, (Beitragsermä-
ßigung oder -befreiung ist möglich)

Kurrenden – Kinderchöre*  
 Pauli

Leitung: Gerd Heubaum (Gerd.Heubaum@evlks.de)
Kurrende für alle Kinder 1. bis 7. Klasse

	 Di 16.00 – 16.45 Uhr

 Unsere Treffpunkte:  
Dreikönig: Dreikönigskirche, Hauptstr. 23, Portal: E
Martin-Luther: Martin-Luther-Platz 5
Pauli: Gemeinde-Zentrum, Fichtenstraße 2a
Petri: Gartenhaus, Großenhainer Straße 30

* Alle gekennzeichneten Gruppen und Veranstaltungen werden gefördert aus Haushaltsmitteln der Landeshauptstadt Dresden, Jugendamt und des Freistaates 
Sachsen, Sächsisches Staatsministerium für Soziales und Verbraucherschutz. 
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Kinderseite

Liebe Kinder, 
vor uns liegt der Sommer und die Kirche feiert 
zuPfingsten ihren Geburtstag. Ich lade euch ein auf 
Entdeckungstour in unserem Kirchgemeindegebiet 
zu gehen. Es gibt einige Rätsel zu lösen und ein be-
sonderer Gewinn erwartet dich, wenn du bis zum 

Termine: 
22.06. Sommer-Gemeindefest in St. Pauli mit Musical vom barmherzigen Samariter, ab 11 Uhr • Kinder-
wochen in der Hütte Hartha • 17.08. Segnungsgottesdienst zum Schuljahresanfang in Martin-Lu-
ther, 10 Uhr • 07.09. Familienkirche in der Dreikönigskirche, 10 Uhr • Gottesdiensteübersicht ab Seite 4.

Ende der Sommerferien alle richtigen Antworten 
an tabea.rink@evlks.de / 01601693656 schickst. 
Vielleicht schaffst du es mit deiner Familie, einmal 
jede unserer Kirchen zu besuchen. Viel Spaß bei den 
Ausflügen! Alles Liebe, Deine Tabea Rink

Emmauskirche
Wie ist Maria im Altarraum dargestellt?

Apostelkirche
Was befindet sich über dem Haupteingang?

Weinbergskirche
Was kann man an ihrer Außenseite bei  
Sonnenschein erkennen?

St. Markuskirche
Was erstrahlt über ihrem Eingang?

Martin-Luther-Kirche
Was ist in der Kuppel des Altarraumes abgebildet?

St. Petri-Kirche
Welche Inschrift trägt die St.Petri-Kirche an ihrer 
Rückseite?

Dreikönigskirche
Was hängt links und rechts an den Emporen?

St. Pauli-Kirche
Wie sieht das Altarkreuz in St. Pauli aus?

https://map.proxi.co/r/TMn_ZO8AxVFfp3iERg4A
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Konfirmand:innen und Jugendliche

 Ort      Zeit

Konfirmand:innenarbeit		

	 Dreikönigskirche (DKK)
Ansprechpartner:innen: Gemeindepädagoge Lucas 
Kämpf, Pfarrerin Leen Fritz 
Kontakt: konfi@kirchspiel-dresden-neustadt.de

KonfiKompakt Kurs 1
	 13.-15.06.25  DKK - Startrüstzeit  

	 mit Vorstellungsgottesdienst 
	 27.05.25	  DKK - Elternabend zur KonfiZeit
	 16.08.25	  St. Pauli - KonfiSamstag 
	 13.09.25	  DKK - KonfiSamstag

KonfiKompakt Kurs 2
	 27.05.25	  DKK - Elternabend zur KonfiZeit
	 22.-24.08.25  DKK - Startrüstzeit mit 

	 Vorstellungsgottesdienst – NEUES DATUM!
	 20.09.25  DKK - KonfiSamstag

 
Patmosband*
 
Leitung: Susanne Schillack, schillis@gmx.de

	Di, 17.00 bis ca. 19.00 Uhr  
	 Dreikönigskirche, Turmkapelle

SofaGottesdienst

In der Kirche steht ein Sofa.
Da kann man Freunde treffen, ent-
spannen, ein gutes Buch lesen, 
Sozialkompetenz üben, sich zurück-

ziehen oder Gespräche führen... Man trifft sich auf 
dem Sofa! Und Gottes Wort trifft Dein Leben.
Deshalb findet beim SOFA-Gottesdienst immer et-
was auf dem Sofa statt, was mit beiden zu tun hat: 
mit Deinem Leben und mit Gottes Wort.
Komm vorbei!

	 28.09. und 21.12., jeweils um 10 Uhr
 	 Dreikönigskirche 

 
 
 
Ökumenisches Projekt „Labyrinth“ 

https://das-labyrinth-in-der-neustadt.jimdosite.com
	 Stauffenbergallee 9 h, 01099 Dresden  
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Evangelische Jugend		
	

Junge Gemeinde* 
Kontakt: Lucas Kämpf

 mittwochs, ab 18.30 Uhr 
 Jugendraum DKK

	    Eingang E, 3. Stock
Signalgruppe > QR-Code

Teamer:innentreff*
	 30.08.25, 19.00 Uhr
 	St. Petri-Gemeindegarten

Greencard-Wochenende*
für alle ab 13 Jahren, die Teamer:in in der Kinder-, 
Konfi- und Jugendarbeit werden wollen

	 29.-31.08.25
 	 St. Petri-Gemeindegarten		

Jugendhauskreis 
	 donnerstags, 18.30 Uhr
 	Jugendraum Dreikönigskirche, 

	 Eingang E, 3. Stock

Jugendalphakurs
Hier hast Du die Möglichkeit, Deine Fragen zu 
stellen, Deine Meinung zu sagen und den Glauben 
zu entdecken. – Komm mit uns auf die Reise! 
Rahel, Josi und Lucas

	 ab 04.09.25
	 Jugendraum Dreikönigskirche, 

	 Eingang E, 3. Stock

Bar&Bibel – Treff für junge Erwachsene 
Ansprechpartner: Lucas Kämpf
Kontakt über lucas.kaempf@evlks.de

	Montags 20:00 Uhr 
	 Martin-Luther-Platz 5, Jugendkeller

Pfadfinder:innen – Stamm Steinadler

	 Großenhainer Str. 30, 
	 Gartenhaus 

   
Die Pfadfinder:innen des Stammes „Steinadler“ 
treffen sich in zwei Gruppen regelmäßig im Gemein-
degarten der St. Petri-Kirchgemeinde bzw. in der  
Dresdner Heide. Spielen, Singen, Basteln, Fahrten und 
viel Zeit im Freien machen die Pfadfinderei aus. 

Wölflinge (ab 2. Kl.) – Sippe Ketos* 
	 alle zwei Wochen montags 16.30 Uhr in den 

ungeraden Kalenderwochen. 

(Jung-)Pfadfinder:innen (ab Kl. 6) 
- Sippe Seeigel*

	 alle zwei Wochen montags 16.30 Uhr in den 
ungeraden Kalenderwochen

Pfadfinder:innen  und Ranger / Rover 
(ab 10. Kl.) – Sippe Feuerqualle*

	 montags 18.00 nach Absprache

Ansprechpartner: Lucas Kämpf 
Kontakt über: stamm.steinadler@vcp-sachsen.de
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Gemeindekreise und Angebote

Gesprächskreise 

Gesprächskreis - (z.Zt. in Eigenverantwortung)
	 Gemeindehaus Martin-Luther-Platz 5
	Do., 19.06.2025, 19:30 Uhr  

Kontakt über Elke Jahn und Verwaltung

Gesprächskreis - mit Pfrn. Fleischhack und 
Prädikantin v. Eynern

	 Martin-Luther-Platz 5
	 Fr., 27.6., 29.8 (gemeinsamer Konzertbesuch) 

	 jeweils ab 19.30 Uhr bis ca. 21 Uhr 
	

Hauskreise

In unserer Gemeinde treffen sich Gemeindeglieder 
regelmäßig in zahlreichen Hauskreisen.
Informationen und Kontakte erhalten Sie über  
Herrn Clemens Kämpf: clemens.kaempf@evlks.de
Tel.: 0351 2605984

Gebetskreise

Gebetswanderung Ora Laurentius ambulant 
(Ora LaurA) 
Auskünfte: Frank Gnewuch
Tel.: 8013794 (Anrufbeantworter)
Information zu den nächsten Wanderungen  
entnehmen Sie bitte dem Beitrag auf Seite 29

Gemeindegebet 
Fürbitte für unsere Gemeinden, Mitmenschen und 
das Stadtgeschehen

	mittwochs, 19.30 - 21.00 Uhr
	 Zoom. Zugang via Anne-Christin Köhler

Gemeindegebet
	montags, 18 - 19.00 Uhr

jeden 2. Montag im Monat im  
	 Apostelkirche, Kopernikusstraße 40

Internationale Gottesdienste
deutsch, englisch, spanisch

 siehe Gottesdienstübersicht ab Seite 4
	 Dreikönigskirche, Hauptstraße 23

Klima-Andacht – 5 VOR 12
20 Minuten Innehalten und Gebet mit Blick auf 
Gottes wunderbare Schöpfung

	Mi, 04.06., 03.09., 12.11. um 11.55 Uhr 
	 Dreikönigskirche, Hauptstraße 23

 Ort      Zeit



35

Anderes

Bar&Bibel – Treff für junge Erwachsene 
Kontakt: barundbibel@kirchspiel-dresden-neustadt.de

	Montags, 20.00 Uhr 
	 Martin-Luther-Platz 5, Jugendkeller 

1..2..3.. Tanzstunden
Interessierte sind herzlich eingeladen, sich zu mel-
den. Leitung: Susann & Jens Weinhold
Info Tel.: 0172 7101035 und 84160137
info@1-2-3-tanzstunden.de, 1-2-3-tanzstunden.de

Bastelkreis 
	Der Bastelkreis trifft sich nach Absprache. Wen-

den Sie sich bitte an Elisabeth Vogel, Tel.: 8037120   
	 Martin-Luther-Platz 5

Besuchsdienstgruppe
Kontakt: Andrea Curbach, mail@andreacurbach.de 

	Termin nach Absprache  Martin-Luther-Pl. 5
Unterstützung ist herzlich willkommen!

Kirchencafé = Ort der Begegnung 
nach den Gottesdiensten
Dreikönig: S. Kattelmann, sophia.kattelmann@gmx.de
Martin-Luther: Heike Wagner, heike-franz@gmx.de
St. Pauli: Fam. Reyer: Tel.: 0351 2751829 (AB)

Nachhaltigkeitsgruppe
Wir möchten die Gemeinde nachhaltiger gestalten.  
Die Nachhaltigkeitsgruppe freut sich über weitere 
Ideengeber:innen, Impulse und Mitmachende :-)
Schreibt einfach eine eMail mit Euren Gedanken an:
Nachhaltig.dresden_neustadt@evlks.de

  18.06.2025 (Lange Nacht der Galerien) 
  Dreikönigskirche, Eingang E, Turmterrasse

Senior:innen

Senior:innenbegegnung Dreikönigskirche 
	Mi, 04.06.,02.07., im August nach Absprache: 

Sommerpause oder Raum zum Selbstgestalten, 
03.09. jeweils 14.00 Uhr

	 Dreikönigskirche, Raum E10
Ansprechpartnerin: Gpn. Gleis, Tel.: 0173 4537986 

Senior:innenkreis St. Petri
	Di, 03.06., 01.07., im August nach Absprache: 

Sommerpause oder Raum zum Selbstgestalten, 
02.09. jeweils 14.00 Uhr 

	 St. Petri-Gemeindehaus, Großenhainer Str. 30
Ansprechpartnerin: Gpn. Gleis, Tel.: 0173 4537986

 

Senior:innentisch St. Pauli
 	Wir laden zu unseren Treffen in Dreikönig und 

St. Petri ein. Sie sind herzlich willkommen!  

Rhythmus – Gesang und Bewegung
In froher Gemeinschaft steht neben der Pflege 
alten Liedguts auch das Erlernen von einfachen 
Kreistänzen im Mittelpunkt dieses Kursangebots. 
Gemeinsames Singen und Tanzen in jederzeit 
offener Runde dient einem guten Start in die Woche. 
Leitung: Heidrun Richter, Hella Baumgärtel

  16./30.06., 11./25.08., 08./22.09., 13./27.10., 
10./24.11. und 08.12.  jeweils ab 10 Uhr 

	 Dreikönigskirche, Bachsaal

Wir Älteren – Offener Nachmittag 
für Menschen ab 60

	Di, 10.06., 08.07., 13.08. um 15.00 Uhr 
	 Gemeindehaus Martin-Luther-Platz 5
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Singen und Musizieren

Chöre

 Ort      Zeit

Instrumentalkreise
Instrumentalensemble Dresden-Neustadt
Leitung: Ktr. Gerd Heubaum 

	Mi, 19.30 Uhr 
 	Dreikönigskirche, Bachsaal, Eingang D 

Posaunenchöre			 
Leitung: Ulrich Hengst, Tel.: 0351 8901824	

 	Dreikönigskirche, Eingang D, Bachsaal
	Do, 20.00 Uhr

Leitung: LKMD i.R. Markus Leidenberger 
Markus.Leidenberger@gmx.de
Tel: 01556 1340843

 Martin-Luther-Pl. 5, Saal
	Do, 19.00 - 20.30 Uhr 

Patmosband* 
Leitung: Susanne Schillack, schillis@gmx.de

	Di, 17.00 bis ca. 19.00 Uhr  
	 Dreikönigskirche, Turmkapelle

Gospelresounds - Gospelchor der Gemeinde	
Leitung: Ktrn. Elke Voigt 

 Mo, 18.00-19.30 Uhr  Martin-Luther-Pl. 5

Chor „Tonsprünge“ 
(Kantorei Dreikönig, St. Petri und St. Pauli) 
Leitung: Ktr. Gerd Heubaum

 Mo, 19.15-20.45 Uhr  Fichtenstraße 2a

Dresdner Bachchor (Oratorienchor)
Leitung: Ktrn. Elke Voigt

 Mi, 18.30-20.15 Uhr  Martin-Luther-Pl. 5

Bachkantorei (Kammerchor) / Martin-Luther 
Informationen über: elke.voigt@evlks.de
Leitung: Ktrn. Elke Voigt

	 Mi, 20.15-21.30 Uhr  Martin-Luther-Pl. 5

Jubilate – Sang und Klang im Alter
Kontakt: Eva-Maria Knauthe, Tel.: 0351 8011920
Leitung: Ktr. Johannes Sell 

	 immer freitags, 10-11.30 Uhr 
	 Dreikönigskirche, Bachsaal, Eingang D

Kurrenden – Kinderchöre*
alle musikalischen Angebote für Kinder ab 4 Jahre 
bis zur 8. Klasse finden Sie auf Seite 34 
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*	 Diese Konzerte werden: 

Konzerte

Konzerte

• Kantorei der Auferstehungskirche • Orgel: Irena 
Budrytė-Kummer
Leitung/Sopran: Elke Voigt 

Eintritt: 12 € | erm. 8 € | freier Eintritt für Jugendliche bis 18 Jahre (bei 
Kartenkauf über die Verwaltung Martin-Luther-Platz 5), Kartenvorverkauf: 
Martin-Luther-Platz 5 zu den Öffnungszeiten und unter www.reservix.de

 So, 22.06.25, 11.00 Uhr 
 St. Pauli-Kirche

Gottesdienst zum Gemeindefest mit  
Kindermusical: „Der barmherzige Samariter“
Text und Musik: Jochen Rieger
Mit Kurrendegruppen* der Gemeinde, der Patmos-
band* und dem Posaunenchor der Martin-Luther-Kirche
Ltg: Elke Voigt / Gerd Heubaum / Susanne Schillack

Eintritt frei, Spende am Ausgang erbeten

 Di, 24.06.25, 16.00 und 17.00 Uhr 
 Martin-Luther-Kirche

ORGELFÜHRUNGEN FÜR KINDER 
16.00 Uhr: für Kinder der 1. und 2. Klasse 
17.00 Uhr: für Kinder der 3. - 7. Klasse 
Eine Entdeckungsreise in die Welt eines großar-
tigen und geheimnisvollen Instrumentes... Wir 
lauschen den vielfältigen Orgelklängen, bringen 
Orgelpfeifen selbst zum Klingen und tauchen in die 
Welt des Orgelbaus ein. Ganz nebenbei lernen wir 
ein paar Wörter der Organisten - Geheimsprache 
und können der Organistin, die selbst aus einer 
Orgelbauerfamilie stammt, viele Fragen stellen. 
An der Jehmlich-Orgel: Elke Voigt

Eintritt frei

 Ort      Zeit

Sommerkonzertreihe hinhören – NACHTMUSIKEN 
& ORGELKONZERTE

 Fr, 13.06.25, 21.30 Uhr 
 Martin-Luther-Kirche

hinhören - NACHTMUSIK I
„Die kleine Nachtigall“
Experimentelle Klangcollagen und Improvisationen 
im Raumklang mit interkulturellem Hintergrund als 
eine Form von World Music.
Franziska Leonhardi & Co – Kunst und Silhouetten-
spiel • Stefan Erik Schmidt und Company – Musik 

Eintritt frei, Spende am Ausgang erbeten

 Fr, 20.06.25, 20.00 Uhr 
 Martin-Luther-Kirche

hinhören - CHORKONZERT *
Wolfgang Amadeus Mozart Requiem KV 626
(Fassung für Solisten, Chor und Orgel von Martin 
Focke/Andreas Köhs)

In Gedenken an den  
Frauenkirchenorganisten Samuel Kummer

Ausführende:
Annekathrin Laabs – Alt • Michael Schaffrath – 
Tenor • Clemens Heidrich - Bass • Dresdner Bach-
kantorei und Mitglieder des Dresdner Bachchores 
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Konzerte

 Ort      Zeit

 Fr, 27.06.25, 20.00 Uhr 
 Martin-Luther-Kirche

hinhören – ORGELKONZERT PLUS
Sonata da chiesa *
Werke von Bach, Martin und Glière
Christiane Stier (Berlin) – Flöte • Maria Jürgensen 
(Hamburg) – Orgel

Eintritt: 12 € | erm. 8 €  | freier Eintritt für Jugendliche bis 18 Jahre (bei 
Kartenkauf über die Verwaltung Martin-Luther-Platz 5, Kartenvorverkauf: 
Martin-Luther-Platz 5 zu den Öffnungszeiten und unter www.reservix.de

 Fr, 04.07.25, 16.00 Uhr 
 Martin-Luther-Kirche

IMPROVISIERTE MUSIK Z. OFFENEN KIRCHE*
Arthur Clees - Vibraphone • Samuel Dietze - Schlag-
werk • Berthold Brauer - Trompete, Piccolotrompete 
(Infos siehe auch 23.5.25)

Eintritt frei, Spende am Ausgang erbeten

 Fr, 11.07.25, 21.30 Uh 
  Martin-Luther-Kirche

hinhören – NACHTMUSIK II
„Die Reise des Herrn J.S.Bach nach China“ *
Zhiyuan Luo, China/Leipzig – GuZheng (chinesische 
Zitter) • Ulrich Thiem, Dresden – Cello/Pfeifen
Die Geschichte: J.S.Bach begibt sich 1722 nach seiner 
erfolglosen Bewerbung in Leipzig auf eine Peking-
Reise, auf der er viele interessante Begebenheiten und 
musikalische Anregungen erlebt...

Eintritt frei, Spende am Ausgang erbeten

 Fr, 25.07.25, 20.00 Uhr 
  Martin-Luther-Kirche
hinhören – ORGELKONZERT PLUS*
„Rosen brach ich nachts mir...“ *
Werke von Bach, Brahms, Dvorak, Leidenberger u.a.
Ewa Zeuner – Alt • Markus Leidenberger – Orgel 

Eintritt: 12 € | erm. 8 €  | freier Eintritt für Jugendliche bis 18 Jahre (bei 
Kartenkauf über die Verwaltung Martin-Luther-Platz 5),

Kartenvorverkauf: Martin-Luther-Platz 5 zu den Öffnungszeiten und unter 
www.reservix.de

 Fr, 15. 08.25, 21.30 Uhr 
 Martin-Luther-Kirche

hinhören - NACHTMUSIK III
Weite, Variationen einer Blickrichtung*
Åkadæmage: Guido Saremba - Gitarre und Effekte 
• Katja Kettler - Theremin, Vocal, Effekte)
1. Der horizontale Blick in die Ferne (Horizone) • 2. 
Der Blick nach oben, gen Himmel und Sonne (Blue) 
• 3. Der Blick ins Innere (Self)
Klangcollagen interferieren und wechseln mit Sprach-
clustern und live gespielten Instrumenten, eingebettet 
in einen improvisatorisch gestalteten Kontext.

Eintritt frei, Spende am Ausgang erbeten

 Fr, 29. 08.25, 20.00 Uhr 
 Martin-Luther-Kirche

hinhören – KONZERT m.d.ensemble tresonare*
„klangverwandte sommerweisen“
Werke von H. Schütz, J.S. Bach, G. Fauré, E. Grieg 
sowie Improvisationen
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Konzerte

 Ort      Zeit

*	 Diese Konzerte werden: 

Juliane Gilbert – Violoncello, Orgel, Flöte, Alt • 
Clemens Heidrich – Bassbariton, Rezitation • Elke 
Voigt – Orgel, Sopran
Die drei Künstler eint die Begeisterung, sakrale Räume 
mit Musik zu füllen und sich von deren Unterschied-
lichkeit inspirieren zu lassen. Dabei haben Klänge ver-
schiedener Jahrhunderte ebenso ihren Platz wie sich 
mit dem Raum verbindende Improvisationen.
Die wechselnde Aufstellung im Konzert- oder Kirchen-
raum unterstützt die musikalische Vielseitigkeit des 
Ensembles.

Eintritt: 12 € | erm. 8 €  | freier Eintritt für Jugendliche bis 18 Jahre (bei 
Kartenkauf über die Verwaltung Martin-Luther-Platz 5), Kartenvorverkauf: 
Martin-Luther-Platz 5 zu den Öffnungszeiten und unter www.reservix.de

 Fr, 05.09.25, 20.00 Uhr 
 Martin-Luther-Kirche

hinhören JUBILÄUMSKONZERT 
20 Jahre Gospelresounds Dresden-Neustadt
Mitreißendes und Meditatives, Traditionelle Spiritu-
als und Contemporary Gospelmusik mit stimmungs-
vollen Lichteffekten 
Gospelresounds Dresden Neustadt, ehemalige 
MitsängerInnen, Gäste & Band • Markus Pötschke 
– Saxophon • Marcel Schrenk – Piano • Reinmar 
Gerber – Bass • Dana Leichsenring – Schlagzeug
Leitung: Elke Voigt
Eintritt: 14 € | erm. 10 €

freier Eintritt für Jugendliche bis 18 Jahre (bei Kartenkauf über die Verwal-
tung Martin-Luther-Platz 5), Kartenvorverkauf: Martin-Luther-Platz 5 zu den 

Öffnungszeiten und unter www.reservix.de

 Fr, 19.09.25, 17.00 Uhr
 Martin-Luther-Kirche

hinhören – KINDERORGELKONZERT  
auf der Orgelempore
„Peter und der Wolf“
Ein musikalisches Märchen von Sergei Prokofjew
für Orgel bearbeitet von Heinrich Grimm
Clemens Heidrich – Sprecher
Elke Voigt – Orgel

Eintritt: 6 € | erm. 4 € | Familienkarte: 15 €
Kartenvorverkauf: Martin-Luther-Platz 5 zu den Öffnungszeiten und unter 

www.reservix.de

Haben Sie Freude an unserem Tun?
Dann unterstützen Sie die Kirchenmusik an der 
Martin-Luther-Kirche doch mit einer   Mitgliedschaft 
in oder Spende an unseren Förderverein!
Weitere Informationen erhalten Sie im www unter  
www.mmlk.de/MMLK/mmlk/
Für Fragen und Anregungen steht Ihnen die  
Vorsitzende gern zur Verfügung:

Sigrid Reinert
Tel.+Fax: (0351) 801 24 67 (AB)

E-Mail: sigrid.reinert@mmlk.de

Spendenkonto/Bankverbindung des Vereins:
Musik an der Martin-Luther-Kirche Dresden e. V.

Ostsächsische Sparkasse Dresden
IBAN: DE74 8505 0300 3120 0663 37

BIC: OSDDDE81XXX
(bei gewünschter Spendenquittung bitte Anschrift 

auf der Überweisung angeben) 
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Unsere Nachbarn

Diakonissenanstalt Dresden

www.diako-dresden.de 
	 Diakonissenhauskirche, Bautzner Straße 70

Hinweis zu unseren Gottesdiensten
Auf unserer Homepage www.diako-dresden.de  
(Bereich Mutterhaus) können Sie sich aktuell über 
Gottesdienste und Kirchenmusik informieren.

Ambulanter Hospizdienst - Trauercafé
	 im Else-Freier-Haus der Diakonissenanstalt, 

Holzhofgasse 27
	 jeden 2. Montag im Monat, 15.00-17.00 Uhr

Eine telefonische Anmeldung zum Offenen 
Trauertreff über 0351 810 1919 hilft uns bei der 
Vorbereitung.
Individuelle Trauergespräche sind nach Absprache 
telefonisch sowie persönlich möglich. 
Bitte vereinbaren Sie dazu einen Termin unter: 
0351-810 1919.

Diakonie - Stadtmission Dresden

Treff Paul 
= Frühstückstreff für Arbeitsuchende und andere 
Kontaktsuchende, in Trägerschaft der Diakonie

	donnerstags, 9.00 Uhr Frühstück, ab 10.30 Uhr 
wechselnde thematische Veranstaltung 

	 St. Pauli-Gemeindezentrum, Fichtenstr. 2a

Haus der Kirche - Dreikönigskirche
 

	 Dreikönigskirche  
„Haus der Kirche – Dreikönigskirche“  
Tel.: 0351 8124-102 | www.hdk-dkk.de

	Das Haus der Kirche ist regelmäßig von Mo bis 
Fr 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet. 
Erweiterte Öffnungszeiten bestehen bei Veranstal-
tungen.  

Turmöffnung 
Die Öffnungzeiten des Turmes der Dreikönigskirche 
finden Sie im Internet unter:  
https://kurzelinks.de/08vc

Ökumenische Diakonie-Sozialstation

Telefonkette für alleinlebende Menschen 
60+ in der Neustadt 
Sie leben alleine und wünschen sich einen regel-
mäßigen Kontakt? Dann könnte unsere Telefon-
kette interessant für Sie sein! Wir telefonieren an 
einem festen Tag und zu einer festen Uhrzeit. Die 
Gespräche sind kurz, aber nach der Telefonkette 
können Sie nach Absprache weiter Kontakt pflegen. 
Für den persönlichen Austausch treffen wir uns ein-
mal im Monat auf einen Kaffee. Sie können ins Ge-
spräch kommen, Ideen für Aktivitäten austauschen 
oder neue Bekanntschaften machen. Wenn Sie Inte-
resse haben, rufen Sie uns einfach an. Die Telefon-
nummern sind: 0351 2066026 und 0351 2066028.  
Wir sind neugierig auf Sie!

  Ökumenische Diakonie-Sozialstation  
Dresden-BÜLOWH gGmbH  
Georgenstr. 1/3, 01097 Dresden
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Unsere Nachbarn

Landeskirchliche Gemeinschaft

	 Gemeinschafts- und EC-Zentrum, 
	 Georgenstraße 2
Aktuelle Infos unter www.lkg-dresden.de

Juni
01.06.	 10.00 	Gottesdienst 
			   mit gemeinsamem Mittagessen   
			   mit Siegfried Schneider
08.06.	 10.00 	Gottesdienst zu Pfingsten 
			   mit Michael Hochberg
13.-15.06.	 Freizeit des Mittwochsjugendkreises
21.06.	 15.00	 Straßenfest Georgenstraße
22.06	 11.00	 OpenAir-Gottesdienst
29.06.	 17.00	 Gottesdienst mit Abendmahl  
			   mit Jonathan Leichsenring 

Die Termine für Juli und August 2025 entnehmen 
Sie bitte zu gegebener Zeit der Homepage  
www.lkg-dresden.de  
			 
  

Jugendkreise 
	montags und mittwochs, 19.00 Uhr

Bibelgesprächskreis
	dienstags, 19.30 Uhr

Gesprächskreis „manna“ (für junge Erwachsene) 
	donnerstags, 19.00 Uhr

Jugendcafé TIEFGANG
	Freitag und Samstag von 19.00-24.00 Uhr

 
Kontakt: 
Gemeinschaftspastor
Michael und Oksana Hochberg 
0351-27552138 
michaelhochberg@lkgsachsen.de 

Gehörlosengottesdienste in Dreikönig
 

Gottesdienst mit Gebärdensprache  
der Gehörlosenseelsorge Sachsen 

	 22.06., 15.00 mit Abendmahl | 20.07., 15.00 
|  17.08., 10.00 (= Gottesdienst zum Stadtfest auf 
dem Theaterplatz) | 24.08., 15.00 mit Abendmahl;  

	 Dreikönigskirche Dresden 

Weitere Informationen finden Sie unter:  
www.gehoerlosenseelsorge-sachsen.de



42

Kontakte

Anschriften

Gemeinde		
Ev.-Luth. Laurentiuskirchgemeinde Dresden-Neustadt
Martin-Luther-Platz 5, 01099 Dresden
Tel.: 0351 8985130
eMail: ksp.dresden_neustadt@evlks.de
www.kirchspiel-dresden-neustadt.de
www.laurentius-dresden.de
www.instagram.com/kirchspieldresdenneustadt

Dreikönigskirche		
Hauptstr. 23, Gemeinderäume: Turmseite, Eingang 
D und E am Rebekkabrunnen

Martin-Luther-Kirche	
Martin-Luther-Platz
Gemeindehaus: Martin-Luther-Platz 5 

St. Pauli-Gemeindezentrum 
Fichtenstraße 2a, 01097 Dresden

St. Petri-Kirche	
Großenhainer Platz
Gemeindezentrum: Großenhainer Str. 30

Bankverbindungen

Spenden- und Geschäftskonto
Kontoinhaber: Kassenverwaltung Dresden • IBAN DE06 3506 0190 1667 2090 28 • BIC GENODED1DKD  
bei der Bank für Kirche und Diakonie eG - KD-Bank • RT 1034 / Spenden- bzw. Verwendungszweck

Kirchgeld		
Kontoinhaber: Laurentiuskirchgemeinde Dresden-Neustadt • IBAN DE44 3506 0190 1604 9000 06 • 
BIC GENODED1DKD bei der Bank für Kirche und Diakonie eG - KD-Bank • Verwendungszweck: Vor- und 
Nachname / Anschrift 

Unsere Verwaltungen

Büro Neustadt 
Martin-Luther-Platz 5, 01099 Dresden
eMail: ksp.dresden_neustadt@evlks.de
Tel.: 0351 8985130

Öffnungszeiten
mo 10-12 Uhr | di 15-18 Uhr 
do 10-12 Uhr und 15-18 Uhr | fr 10-12 Uhr

Büro Trachau 
Kopernikusstr. 40, 01129 Dresden  
eMail: kg.dresden_laurentius@evlks.de 
Tel: 0351 853210

Öffnungszeiten  
di und do 10-12 Uhr und 16 -18 Uhr

Friedhofsverwaltung
Innerer Neustädter Friedhof			
Friedensstraße 2, 01097 Dresden
Tel.: 0351 8043604; Fax: 0351 8105663
eMail: Friedhof.Dresden-Neustadt@evlks.de
Öffnungszeiten:  mo, di, do 10-12 Uhr 
sowie di 14-16.00 und do 14-15 Uhr

St. Pauli-Friedhof	
Hechtstr. 78, 01127 Dresden
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Unsere Pfarrer:innen

Björn Fischer
Tel.: 0351 8985130,  
bjoern.fischer@evlks.de,  
Post: Martin-Luther-Platz 5, 
01099 Dresden
Sprechzeiten: schreiben Sie mir 

bitte eine E-Mail, die Ihre Telefonnummer enthält. 
Sie können eine Rückrufbitte auch im Gemeindebüro 
anmelden. Ich rufe Sie so schnell wie möglich zurück.

Dorothee Fleischhack
Tel: 0351 8985135,  
dorothee.fleischhack@evlks.de
Sprechzeit im Martin-Luther-Platz 
5: dienstags 17-18 Uhr,  10.06., 
24.06., 08.07., 29.07., 12.08., 

26.08., 02.09, 16.09. sowie nach Vereinbarung

Leen Fritz
Tel.: 01512 3334403, 
leen.fritz@evlks.de,  
Post: Martin-Luther-Platz 5, 
01099 Dresden  
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Annegret Lattke	
Kopernikusstraße 40 
01129 Dresden
Tel.: 0351 85321-12,
Annegret.Lattke@evlks.de
Sprechzeit nach Vereinbarung 

Gisela Merkel	
Kopernikusstraße 40 
01129 Dresden
Tel.: 0351 275 688 49,
Gisela.Merkel_Manzer@evlks.de
Sprechzeit nach Vereinbarung

Albrecht Nollau	
Martin-Luther-Platz 5
01099 Dresden
Superintendent
Tel.: 0351 89515350,
albrecht.nollau@evlks.de

Sprechzeit nach Vereinbarung

Michael Schubert (bis Ende Juni) 
Fichtenstraße 2, 01097 Dresden 
Tel.: 0351 8043838,  
Fax: 0351 4568511, 
michael.schubert@evlks.de 
Sprechzeit mittwochs 17.30 - 

18.30 Uhr und nach Vereinbarung

Unsere Kirchenmusiker:innen

Elke Voigt 		
Tel.: 0351 5635433,
elke.voigt@evlks.de

Gerd Heubaum
gerd.heubaum@evlks.de

Organist:
Prof. Martin Strohhäcker 
Tel.: 035026 90109,
martin.strohhaecker@posteo.de
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Unsere Gemeindepädagog:innen

Lucas Kämpf
verantwortlich für die  
Arbeit mit Konfirmand:innen  
und Jugendlichen 
Tel.: 0351 16078651 
lucas.kaempf@evlks.de

Judith Gleis
verantwortlich für die  
Arbeit mit Erwachsenen 
judith.gleis@evlks.de
Tel.: 0173 4537986

Josephine Koch
verantwortlich für die  
Arbeit mit Kindern und 
Konfirmand:innen
Tel.: 0157 73801087
josephine.koch@evlks.de

Tabea Rink
verantwortlich für die Arbeit mit 
Kindern von 0 bis 6 Jahren und 
ihren Familien. Ansprechpartnerin 
für die Christenlehre.
Tel.: 0160 1693656,
tabea.rink@evlks.de

Kirchenvorstand

Annegret Lattke
Vorsitzende		
annegret.lattke@evlks.de

Regina Hadem
Stellv. Vorsitzende		
regina.hadem@evlks.de

Vorsitzende der Ortsausschüsse:

Matthias Schreiter
Dreikönigskirchgemeinde 
und St. Petri-Kirchgemeinde
Tel.: 0351 86273194 (AB),
kgv.dkk@kirchspiel-dresden-neustadt.de

Markus Schwarzenberg
Martin-Luther-Kirchgemeinde
Tel.: 0351 4425723
kgv.ml@kirchspiel-dresden-neustadt.de

Clemens Kämpf
St. Pauli-Kirchgemeinde
Tel.: 0351 2605984,
kgv.stpa@kirchspiel-dresden-neustadt.de

Sichere Kirche
Unsere Gemeinde soll ein sicherer Ort für alle sein. 
Bei Fragen zur Prävention und Hilfe bei sexu-
alisierter Gewalt können Sie sich an den Kirchen-
vorstand oder Pfarramtsleiter Björn Fischer (bjoern.
fischer@evlks.de) wenden oder Sie kontaktieren die 
Koordinierungsstelle Prävention an die praevention.
kirchenbezirke-dresden@evlks.de, Tel:  0351 402 
44 80 10, mobil: 0152 26863903

Telefonseelsorge
kostenlose Telefonnummer 
0800 1110 111 und 0800 1110 222

Diakonie Stadtmission Dresden

Kirchenbezirkssozialarbeit/allg. Beratung
Adriana Teuber | Georgenstr. 1-3 | 01097 Dresden
Tel.: 0351 2066015
Sprechzeiten: Mo 10-12 Uhr, Di 9-12 Uhr, Mi 14-18 Uhr
www.diakonie-dresden.de
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Unsere Gemeinde im Internet:
Das Ev.-Luth. Kirchspiel Dresden-Neustadt und die 
Ev.-Luth. Laurentiuskirchgemeinde Dresden-Trach-
au sind seit 01.01.2025 die Ev.-Luth. Laurentius-
kirchgemeinde Dresden-Neustadt.

Im Internet finden Sie uns noch unter 2 Adressen:
www.kirchspiel-dresden-neustadt.de
www.laurentius-dresden.de
und bei Instagram: evangelisch.in.der.neustadt

Die evangelische Kirche Dresden im Internet:
www.kirche-dresden.de

Veröffentlichung 
von Alters- und Ehejubiläen
Gemeindeglieder können der Veröffentlichung ihrer 
Daten in den Kirchennachrichten widersprechen. 
Den Widerspruch bitten wir in Schriftform an das 
Ev.-Luth. Laurentiuskirchgemeinde Dresden-Neu-
stadt, Verwaltung, zu senden.

Dieses Heft abbestellen
Liebe Leserin, lieber Leser,
uns ist wichtig, dass Sie als unser Gemeindeglied  
regelmäßig von uns hören. Daher bringen viele 
Menschen im Ehrenamt dieses Heft möglichst zu 
jedem Mitglied nach Hause.
Wenn Sie unser Kirchennachrichtenheft „Evan-
gelisch in der Neustadt“ in Zukunft nicht mehr  
erhalten möchten, schicken Sie uns bitte eine kurze 
E-Mail an ksp.dresden_neustadt@evlks.de. 
Sie können das aktuelle Heft auch unter www.kirch-
spiel-dresden-neustadt.de digital einsehen. 

5x Kirchennachrichten bekommen?
Wenn Sie und Ihre Familie oder WG die Kirchen-
nachrichten mehrfach bekommen und nur ein Ex-
emplar benötigen, dann schicken Sie bitte eine kur-
ze eMail an ksp.dresden_neustadt@evlks.de

Impressum
Herausgeber: Kirchenvorstand der  
Ev.-luth. Laurentiuskirchgemeinde Dresden-Neustadt
Redaktionsschluss: 16.05.2025
Änderungen vorbehalten!

Layout: Volkmar Spiller
Satz: Georg v. Breitenbuch
Druck: Druckerei und Verlag Hille,	
Boderitzer Str. 21 e, 01217 Dresden
Auflage: 7.800 Stück.

Bildnachweise: 
Titel: Wikimedia, Tobi 87, CC BY-SA 3.0; S. 13 /14: 
Maria Worm; S. 15: Georg v. Breitenbuch (gvb); S. 
18: Virginia Zurrin; S. 19: Brigitte Werner auf Pi-
xabay  (190026); S. 21: Pressebilder der Künstler 
/ Werbematerial Diako; S. 22: Wikimedia, Roger 
Higgins, World Telegram staff photographer; S. 24 li: 
Hans auf Pixabay (58678); S. 25: Archiv Elke Voigt; 
S. 26: Martin Spiller; S. 27: Rahel Worm/gvb; S. 28: 
Archiv Elke Voigt; S. 29: Rolf Oeser, fundus-medien.
de; S. 30: Linus Hadem; S. 39-41: Archiv Elke Voigt; 
S. 43: Wikimedia, Paulae, CC BY-SA 3.0; 

Sollte eine Bildzuschreibung fehlerhaft sein, bitten 
wir dies zu entschuldigen.

Das für die Kirchennachrichten verwendete Papier 
ist FCS zertifiziert und trägt das EU Ecolabel.

* Alle gekennzeichneten Gruppen und Veranstal-
tungen werden gefördert aus Haushaltsmitteln 
der Landeshauptstadt Dresden, dem Jugendamt 
und des Freistaates Sachsen, Sächsisches Staats-
ministerium für Soziales und Verbraucherschutz.




